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Holzbrücke am Kurpark wieder saniert

Seit rund einem Jahr war die Holzbrücke am 
Kurpark aus Sicherheitsgründen gesperrt. Beim 
Erhalt und der Sicherung der Brücke hat der 
gemeindeeigene Bauhof seit Monaten mitge-
wirkt. Insbesondere der westliche Längsträger 
und verschiedene Streben wiesen durch die 
Verwitterung erhebliche Mängel hinsichtlich ih-
rer Tragfähigkeit auf. In den vergangenen Ta-
gen wurden die Sanierungsarbeiten durch eine 
Fachfirma durchgeführt. Unsere Bilder zeigen 
den Austausch des Längsträgers. 

Noch voraussichtlich bis zum 16. März bleibt die Pforzheimer Straße voll gesperrt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Neue Wegbeleuchtung an der verlängerten Merkurstraße
Der Fuß- und Fahrradweg an der verlängerten Merkurstraße 
in Reichenbach erstrahlt in neuem Licht. 

Aus Sicherheitsgründen sind an dem Verbindungsweg 12 
Leuchten installiert worden. 

Besonders für die morgendlichen Radfahrer - viele Schüle-
rinnen und Schüler des benachbarten Schulzentrums in Lan-
gensteinbach benutzen den Radweg als Verbindungstrecke- 
ist die neue, helle Wegbeleuchtung ein großer Mehrwert.

Neu installierte Leuchten säumen die Verbindungsstrecke 
von Reichenbach nach Langensteinbach. 

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes Landkreis Karlsruhe – 
ab April wieder wohnortnah in Waldbronn

Der Pflegestützpunkt des Landratsamtes bietet wieder 
Sprechstunden im Rathaus an (v.l.): Robert Roßkopf und 
Catrin Heidenreich vom Landratsamt, Bürgermeister Franz 
Masino sowie Hauptamtsleiter Reinhold Bayer. 

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten ihre 
Beratung bürgernah und möglichst vor Ort an. Im Frühjahr 
2019 werden zwei weitere Pflegestützpunkte in Waghäusel 
und Stutensee eröffnet. Dadurch kann die Außensprechzeit 
in Waldbronn wieder aufgenommen werden. 

Für die Gemeinde Waldbronn ist das Beratungsangebot des 
Pflegestützpunktes eine passende Ergänzung zu den beste-
henden Diensten und Einrichtungen. 
Der Pflegestützpunkt bietet den Bürgern eine erste Anlauf-
stelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege.
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu koor-
dinieren: neben der Auswahl passender Unterstützungsange-
bote für den Betroffenen sind vielerlei Formalitäten zu regeln, 
um die Finanzierung sicherzustellen. Der Pflegestützpunkt be-
rät umfassend, wohnortnah, kostenfrei und neutral, um das 
vielfältige Angebot im Landkreis Karlsruhe sinnvoll zu nutzen.
Die Sprechzeiten finden regelmäßig jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 9:00 - 12:00 Uhr, Zi. 106 EG, im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn statt.
Die erste Sprechzeit im April 2019 ist am Donnerstag, den 
11.04.2019.
INFO: Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort 
Ettlingen steht Ratsuchenden im Hauptbüro im Begegnungs-
zentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden Zeiten zur 
Verfügung:
Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

Tel. 07243 101 546 oder mobil 0160 70 77 566, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.

Tourismusregion Albtal mit neuem Gästerekord 
Positiver Trend setzt sich fort: 
534.187 Übernachtungen im Albtal 
Das Tourismusjahr 2018 im Albtal endete erneut mit einem 
Rekord. Im vergangenen Jahr sind deutlich mehr Gäste ins 
Tal gekommen als im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Wie 
die Tourismusgemeinschaft Albtal Plus mitteilt, 
hat das Statistische Landesamt Baden-Württem-
berg in den Albtal Plus-Kommunen Ettlingen, Bad 
Herrenalb, Dobel, Marxzell, Waldbronn, Strauben-
hardt und Karlsbad von Januar bis Dezember 
2018 insgesamt 534.187 Übernachtungen in Be-
trieben mit mehr als 9 Betten gezählt – ein 
Plus von 3 Prozent im Vergleich zum Vorjahr 
(Beherbergungsbetriebe mit weniger als 9 Betten 
finden in dieser Statistik keine Beachtung). Auch die Zahl der 
Gästeankünfte von 235.219 konnte um 2,9 Prozent gestei-
gert werden. Gäste aus Deutschland überwiegen mit einem 
Anteil von ca. 80 Prozent(insgesamt 191.519 Ankünfte mit 
418.173 Übernachtungen). Den größten Anteil am Wachstum 
haben aber erneut Gäste aus dem Ausland, deren Anteil 

an den Gesamtübernachtungen um fast 20 Prozent anstieg 
(insgesamt 43.700 Ankünfte mit 116.014 Übernachtungen). 
Die Gästestruktur im Albtal ist vielfältig, insgesamt 60 Be-
triebe in der Statistik boten 4.198 Schlafgelegenheiten mit 
einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von 2,3 Tagen. Die 

übernachtungsstärksten Monate waren Juli, Au-
gust und September mit durchschnittlich 52.500 
Übernachtungen pro Monat. Aber auch die übri-
gen Monate weisen im Durchschnitt fast 42.000 
Übernachtungen auf. Die positive Entwicklung 
zeigt die Bedeutung des Wirtschaftsfaktors Tou-
rismus in der Region. Die Kommunen im Albtal 
tragen mit ihrem Angebot an Kultur, Kulinarik und 
Wellness erheblich dazu bei. Natur und Aktivsein 

im Albtal - mit dem Rad oder zu Fuß - spielen eine große 
Rolle im Albtal-Tourismus. Entscheidend vor Ort sind die 
Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe, die Tourist- und 
Stadtinformationen und die touristischen Leistungsträger mit 
ihrem Angebot für den Gast – sie alle tragen zu einem po-
sitiven Erlebnis bei. 
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Spende an Förderverein zur Unterstützung der  
onkologischen Abteilung der Kinderklinik Karlsruhe

Mit bekannten weihnachtlichen Weisen vor allem aus dem 
deutschen und dem angelsächsischen Sprachraum gestal-
tete der Chor „Joyful“ des Gesangvereins „Freundschaft“ 
Busenbach zu Beginn der Adventszeit eine Matinee im Kul-
turtreff. Die Gesamtleitung lag in Händen von Matthias Ham-
merschmidt.
Sängerinnen und Sänger des Chors kamen überein, wie 
Sprecherin Christiane Weber sagte, auf Eintritt zu verzichten. 
Sie baten stattdessen um eine Spende für den „Förderverein 
zur Unterstützung der onkologischen Abteilung der Kinder-
klinik Karlsruhe“ (FUoKK). Dabei kam der stolze Betrag von 
1.000 Euro zusammen, den Sängerinnen des Chors jetzt an 
Admira Knoll, die Vorstandsvorsitzende des Fördervereins, 
übergaben. Sie bedankte sich vor allem im Namen der Kin-
der, denen der Betrag zugute kommt.

Bei der Spendenübergabe (v.li.): Doris Vogel, Christiane  
Weber, Admira Knoll, Dorothea Albrecht, Helga Müller, Edith 
Karbiner.

Mitgliederversammlung mit zahlreichen Ehrungen
Von einem „ehrungsreichen Abend“ sprach Vorsitzender 
Klaus Schuld zu Beginn der gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung des Kleintierzuchtvereins Busenbach in der 
Zuchtanlage. Am Beginn standen die Berichte des Kassiers 
Thomas Rudolf sowie der Zuchtwarte Matthias Schulz (Ka-
ninchen) und Josef Bugger (Geflügel). Beim Geflügel konn-
te Bugger von Erfolgen bei der Landesschau in Villingen-
Schwenningen berichten. Bei den Jugendzüchtern wurde 
Elia Bauer ebenfalls beim Geflügel mit seinen Zwerg-Brakel 
Gold badischer Jugendmeister und süddeutscher Meister.

Neue Ehrenmitglieder beim Kleintierzuchtverein Busen-
bach (v. li.): 2. Vorstand Thomas Pikl, Kurt Reiser, Otto Mai,  
Werner Imhof, 1. Vorstand Klaus Schuld entschuldigt war 
Dieter Merz.
Bei den turnusgemäß fälligen Neuwahlen wurden in ihren 
Ämtern bestätigt: 1. Vorsitzender: Klaus Schuld; 2. Vorsit-

zender: Thomas Pikl; Schriftführer: Matthias Schulz; Kas-
sier: Thomas Rudolf; Zuchtwart Kaninchen: Matthias Schulz; 
Zuchtwart Geflügel: Josef Bugger; Jugendleiterin: Tanja Vo-
gel. Einstimmig gebilligt wurde die neu gefasste Satzung 
des Vereins.

Ausgezeichnet mit der Ehrennadel in Silber (v.li.): Daniel  
Werner, Martin Lux, Gabriele Schroth, Ottmar Bächlein, 
Ingeborg Steppe (verdeckt), Horst Vogel, Reinhold Rapp, 
Hans-Jürgen Karcher, Karl Kling, Walter Hänle, 1. Vorstand 
Klaus Schuld.
Bei den Ehrungen erhielten die silberne Ehrennadel für 25 
Jahre: Maria Bauer, Gabriele Schroth, Ingeborg Steppe, 
Ottmar Bächlein, Walter Hänle, Hans-Jürgen Karcher, Karl 
Kling, Alfons Lauinger, Martin Lux, Reinhold Rapp, Norbert 
Schwab, Ernst Schwarz, Horst Vogel, Daniel Werner. Die 
goldene Ehrennadel für 40 Jahre erhielt Margot Heinzler. 
Ehrenmitglieder wurden Otto Mai, Dieter Merz, Kurt Reiser, 
Werner Imhof.
Zum Schluss nannte Vorsitzender Klaus Schuld noch Ter-
mine für 2019: 30. Mai: Vatertagsfest auf der Wiese in der 
Zuchtanlage; 20. - 22. Juli: Sommerfest in der Festhalle; 9. 
- 10. November: Kirwe mit Lokalschau in der Zuchtanlage.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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Kleintierzuchtverein Reichenbach ehrte Mitglieder

Ehrungen beim Kleintierzuchtverein Reichenbach (v. li.): Horst Bollian, Bernhard Durm, 
Franz Becker, Kurt Becker, Berthold Horsch, Ursula Rechlin, Hubert Becker, Martin Musger.

Rückblick hielt der Kleintier-
zuchtverein. Geehrt wurden 
zahlreiche Mitglieder für lang-
jährige Aktivität. 25 Jahre im 
Verein sind Hans Bollian und 
Bernhard Durm. Auf 40 Jah-
re bringen es Franz Becker, 
Berthold Horsch, Helmut Link, 
Ursula und Werner Rechlin. 
Ehrenmitglieder wurden Kurt 
Becker und Berthold Knau-
ber. Allerdings fehlten wegen 
Krankheit einige der zu Eh-
renden. Besonders hervorge-
hoben wurde Hubert Becker, 
der seit mehr als 50 Jahren 
als erfolgreicher Züchter aktiv 
ist und die gleiche Zeit der 
Verwaltung angehört, 40 Jahre 
davon als Kassier. Er gab jetzt 
das Amt ab in jüngere Hände. 
Vorsitzender Martin Musger 
gab bekannt, dass der Verein 
aktuell 189 Mitglieder zählt. 
Die Zuchtanlage, so der Vorsitzende, sei auch während der Wintermonate gut besucht und sollte deshalb immer gut in 
Schuss gehalten werden. Allerdings beklagte er, dass es immer schwerer werde, Leute zu finden, die bereit sind, in einem 
Verein Verantwortung zu übernehmen. Auch informierte der Verein mit einem separaten Schreiben über die EU-Datenschutz-
grundverordnung.
Bei den Neuwahlen wurden gewählt: 1. Vorsitzender: Martin Musger; Kassier: Marco Anderer; Jugendleiterin Sandra Paster-
nak; Zuchtwart Geflügel: Jürgen Preis.
Abschließend gab Vorsitzender Martin Musger noch Termine für das laufende Jahr bekannt: 27. - 28. Juli: Hähnchenfest in 
der Zuchtanlage; 7. - 8. September: Kurparkfest; 2. - 3. November: Lokalschau in der Festhalle.

Herbert Ochs führt OGV Reichenbach kommissarisch
Bei der Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereins Reichenbach gelang es nicht, einen Nachfolger für 
Manfred Hammer zu wählen, der aus gesundheitlichen Grün-
den sein Amt abgeben musste. Geführt wird der Verein jetzt 
kommissarisch durch den 2. Vorsitzenden Herbert Ochs, der 
auch die Versammlung leitete. Dabei wurden Jürgen Becker 
als Kassier und Berthold Horsch als Schriftführer in ihren 
Ämtern bestätigt. Zu den Fachberatern Albert und Andreas 
Kraft wurde Pascal Walde neu hinzugewählt.
Zweiter Vorsitzender Herbert Ochs blickte in seinem Bericht 
auf das zurückliegende Jahr zurück, erwähnte zahlreiche gut 
besuchte Schnittkurse sowie die Beteiligung am Ferienpro-
gramm und an der offerta. Erfolgreich verlief auch die Apfel-
pressaktion, bei der 6,3 t Äpfel verarbeitet wurden.
Schriftführer Berthold Horsch legte den Schwerpunkt auf die 
Sitzungen der Vorstandschaft und Kassier Jürgen Becker 
gab einen detaillierten Überblick über die Finanzlage des 
Vereins. Fachberater Albert Kraft konnte von einer sehr gu-
ten Obsternte im vergangenen Jahr berichten und stellte mit 
der Flatterulme den Baum des Jahres 2019 vor.
Die Ehrungen nahm Klaus Schäfer als Vertreter des Bezirks-
verbandes vor. Für 25 Jahre gab es das LOGL-Bäumchen 
in Silber und da alle über 70 Jahre sind die Ehrenmitglied-
schaft für Senta Becker, Wilhelm Dinger, Heini Schorn. Sie 
konnten aber alle an der Versammlung nicht teilnehmen. Für 
40 Jahre Mitgliedschaft erhielten das LOGL-Bäumchen in 
Gold Christine Hagen, Alois Anker, Alfred Becker, Berthold 
Becker, Franz Becker, Günter Kluge und Alfred Schwab.

Termine für das laufende Jahr, so Herbert Ochs abschlie-
ßend, werden von der Vorstandschaft noch festgelegt und 
werden rechtzeitig bekannt gemacht.

Ehrungen beim Obst- und Gartenbauverein Reichenbach  
(v. li.): Klaus Schäfer, Christine Hagen, Günter Kluge, Franz 
Becker, Herbert Ochs.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Öffentliche Sitzung

Beirat für Umwelt und Agenda 21
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 20.03.2019 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht. 
Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister 

Tagesordnung:

1. Rodungsmaßnahmen im Gemeindewald im Bereich der 
Straße „Im Reh“

2. Antrag Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
Abfallaufkommen in öffentlichen Bereichen im Gemein-
degebiet Waldbronn;
angedachte und geplante Maßnahmen zur Vermeidung 
von Verpackungsmüll, wildem Müll und sonstigen Ab-
fällen im Gemeindegebiet

3. Antrag Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
Aufforstung und Ersatzbepflanzungen des Streuobstwie-
senbestandes in den Ortsteilen Busenbach, Reichen-
bach und Etzenrot

4. Feuersalamander im Etzenroter Wald
Waldbewirtschaftung im Bereich Verlängerung Spielber-
ger Straße / Etzenroter Grillhütte

5. Ladestationen für E-Mobilität / Stadtmobil
Sachstand - Informationen zu möglichen Standorten

6. Sonstiges und Bekanntgaben

Öffentliche Sitzung
Jugendgemeinderat 
Liebe Jugendliche,
am Donnerstag, den 14.03.2019 findet um 19:00 Uhr im 
Jugendtreff eine öffentliche Sitzung des Jugendgemeinde-
rates statt. 
Hierzu laden wir Euch herzlich ein.
Euer Jugendgemeinderat 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Wiederholung der Jahresplanung 
3. Basketballplatz 
4. Müllsammelaktion mit Sit In e.V. mit anschließender Feier 
5. Fragerunde 
6. Sonstiges 

OGV Etzenrot hielt Rückblick und ehrte Mitglieder

Ehrungen beim Obst- und Gartenbauverein Etzenrot (v. li.) Ralf Anderer, Walter Ziegler, 
Alfons Lumpp, Helmutz Ziegler, Roland Ochs, Horst Dubac, Joachim Anderer.

Zur Jahreshauptversammlung 
des Obst- und Gartenbauver-
eins Etzenrot konnte Vorsit-
zender Joachim Anderer zahl-
reiche Mitglieder begrüßen. Er 
berichtete über das zurücklie-
gende Jahr, in dem vom ver-
einseigenen Lehrgarten und 
von interessierten Mitgliedern 
Bodenproben eingereicht und 
untersucht wurden. Probleme, 
so Anderer, gebe es aktuell 
bei der Stromversorgung im 
Vereinsgarten.
Über die Verwaltungssitzun-
gen des zurückliegenden Jah-
res berichtete Schriftführer 
Klaus Pukowski. Einen positi-
ven Kassenbericht legte Irene 
Müller vor. 
Mit dem LOGL-Bäumchen in 

Silber für 25 Jahre im Verein konnte Ralf Anderer im Auftrag des Bezirksvereins auszeichnen: Gerhard Becker, Horst Dubac, 
Siegfried Krämer, Dieter Krebs, Alfons Lumpp, Roland Ochs, Andreas Reiser, Helmut Ziegler, Hubert Ziegler, Walter Ziegler. 
Bei den Neuwahlen wurde Klaus Pukowski in seinem Amt als Schriftführer bestätigt. Wiedergewählt als Beisitzer wurden 
Christiane Schempp-Scherer und Bernd Anderer. Unbesetzt blieb weiterhin das Amt des 2. Vorstands, da niemand bereit 
war, zu kandidieren. 

Amtlicher Teil

Denkt an Die Umwelt
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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                                        Närrisches Einkaufen 
Süßes statt Saures von Waldbronner Selbständigen

Wer am Samstag im EDEKA 
von Narren überfallen wurde, 
hatte nichts Schlimmes zu 
fürchten. Zum neunten Jahr 
in Folge zogen Vertreter des 
Vorstands der Waldbronner

.

Selbständigen los, um Kun-
den für ihre Treue zur hei-
mischen Geschäftswelt zu 
belohnen. Statt Konfetti in 
die Haare gab es kleine Prä-
sente und Infos zum Verein.

Waldbronner 
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

WS e.V.: Unsere Vorteile für Mitglieder
- Netzwerk von mehr als 110 Mitgliedern
- Gemeinsame Veranstaltungen (intern und extern)
- Rabatte bei Anzeigen (Nußbaum Verlag und BNN)
- Eintrag in unsere Branchensuche
- Berichterstattung und Präsentation in lokalen Medien 

Edeka Team am Infotisch der Waldbronner Selbständigen.

eine Mitgliedschaft interessiert hätten. Christian Gutzeit
ist als Waldbronner Unternehmer längst im Verein und 
durfte sich beim „Närrischen Einkaufen“ als langjähriger 
Edeka Kunde über eine Flasche Wein freuen. „Ich bin mit 
Achim befreundet und wir haben früher zusammen 
Fußball gespielt“, so Gutzeit. „Klar kaufe ich hier ein.“
Schließlich bekomme man bei Edeka alles und der
kostenlose Obstkorb für Kinder sei mal ein prima Service.

mehr schätzte sie es, dass man am Stehtisch der Waldbronner 
Selbständigen ins Gespräch kommen konnte und nebenbei 
erfuhr, was der Verein für Waldbronn leistet. „Wir haben gestern
zwei Stunden lang Schokosäckchen an unsere Flyer geheftet“,
so Hartmut Friedemann, denn es gäbe immer noch Leute in 
Waldbronn, die nicht wüssten, dass es den Verein gibt, darun-
ter auch Selbständige. „Die Aktion bei Völkle macht jedes Jahr 
wieder Freude“, so der Vorstand und sie zahle sich aus. So 
waren am Samstag auch Selbständige da, die sich stark für 

Christian Gutzeit freut sich über eine Flasche Wein.

„Das ist ja eine nette Aktion, mal etwas Besonderes“, so Gudrun
Henningsen, als sie von den Vorständen der Waldbronner 
Selbständigen, Jürgen Socher und Hartmut Friedemann, einen 
Blumenkorb überreicht bekam, mit dem ihr die Marktleiter
Klaus Schwander und Claudio Vitale für ihre langjährige Treue 
zum Edeka Völkle danken wollten. Die Dame hatte nicht damit
gerechnet, dass sie „dafür mal ausgezeichnet würde“. Umso

Gudrun Henningsen: „Ich finde diese Aktion sehr belebend“.

Vorbildlich und beliebt: Edeka Obstkorb für Kinder statt Süßkram.
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Tief durchatmen in der Waldbronner Salzgrotte 

 

Bequeme Liegen, entspannende Musik und angenehme Be-
leuchtung erwarten den Besucher in der Waldbronner Totes-
Meer-Salzgrotte. Salz und Salzsteine, die direkt aus dem To-
ten Meer in Jordanien gewonnen werden, sind die wesentli-
chen Elemente der Salzgrotte. Die mit Mineralien angereicher-
te Luft wird über die Haut und Atemwege aufgenommen. 
Schon nach kurzer Zeit führt diese positive Luft spürbar zu 
Entspannung. Wohltuend sind wiederholte Aufenthalte u.a. bei 
Allergien, wie Heuschnupfen, Hauterkrankungen, chronische 
und akute Erkrankungen der Atemwege und Schleimhäute. 
Die Aufenthaltsdauer beträgt 45 Minuten, es gibt besondere 
Familientermine.  
Anmeldung bitte im Service Center der Albtherme unter 
Telefon 07243 – 56570. 

 

Liebe Waldbronner, 
 

das neue Jahresprogramm des Schwarzwaldvereins ist er-
schienen und hält viele erlebnisreiche Touren und Veran-
staltungen für Sie parat. Das Programm ist in der Geschäfts-
stelle, Stuttgarter Straße 34 erhältlich. Öffnungszeiten: 2. 
Dienstag im Monat, von 17.30 bis 18.30 Uhr.  
 

Ihre Kurverwaltung. 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
 
 
 
 

Tief durchatmen in der Waldbronner Salzgrotte
Bequeme Liegen, entspannende Musik und angenehme Be-
leuchtung erwarten den Besucher in der Waldbronner Totes
Meer
ten Meer in Jordanien gewonnen werden, sind die wesentli-
chen Elemente der Salzgrotte. Die mit Mineralien angereicher-
te Luft wird über die Haut und Atemwege aufgenommen. 
Schon nach kurzer Zeit führt diese positive Luft spürbar zu 
Entspannung. Wohltuend sind wiederholte Aufenthalte u.a. bei 
Allergien, wie Heuschnupfen, Hauterkrankungen, chronische 
und akute Erkrankungen der Atemwege und Schleimhäute. 
Die Aufenthaltsdauer beträgt 45 Minuten, es gibt besondere 
Familientermine. 
Anmeldung bitte im Service Center der Albtherme unter 
Telefon 07243 

Ihre Kurverwaltung.

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Tief durchatmen in der Waldbronner Salzgrotte



8 AMTSBLATT
Nummer 11

Donnerstag, 14. März 2019

Ausstellung zum Weltwassertag im Rathaus 

vom 22.3. bis 28.3.2019  
 

Seit 1993 wird weltweit der 
Weltwassertag begangen. 
Dies war für unsere ehe-
malige Rektorin der 
Waldschule, Frau Inge Jörg, 
Anlass, sich dem Thema   
 

„Wasserversorgung  
früher und heute“ 

 

anzunehmen und eine Aus- 
stellung vorzubereiten.  
 

In den ehemals selbständi-
gen Gemeinden Busenbach, 
Etzenrot und Reichenbach 

war die Wasserversorgung durch Brunnen und Viehtränken abhängig von der 
Schüttung einiger Quellen, die Brunnen speisten und oft nicht ausreichten. Der 
Entschluss Busenbachs und Reichenbachs, der Wasserversorgung des Alb-Pfinz-
Plateaus beizutreten, brachte riesige Erleichterung und Freude. Später verband sich 
Etzenrot mit Spielberg und Pfaffenrot zur Wasserversorgung aus dem Holzbachtal.  
 
Wasser ist wertvoll.  
Wasser ist eine begrenzte und zunehmend knappe Ressource. 
 
Die Verfügbarkeit und Qualität von Wasser ändert sich aktuell dramatisch aufgrund des 
Bevölkerungswachstums, sich ändernden Konsumverhaltens, des Klimawandels und 
wird zur größten Herausforderung für uns Menschen. 

Wir empfehlen Ihnen sehr, sich diese interessante und informative Ausstellung 
anzuschauen, die zu den Öffnungszeiten des Rathauses besucht werden kann. Die 
Ausstellung ist auch für interessierte Schulkinder geeignet. 

Herzlich laden wir Sie ein zur Vernissage am  

Donnerstag, den 21. März 2019 um 18 Uhr 
im Foyer des Rathauses. 

 
Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
 
Ihr Bürgermeister 
Franz Masino 
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mi 09.01. – 
Fr 29.03.2019

Kunst im Rathaus Bilder von Kirsten Wüst 
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn 
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Do 14.03.2019 
19:00 Uhr

Sitzung des Jugendgemeinderates 
Veranstaltungsort: Jugendtreff Waldbronn 
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, Jugendge-
meindrat Waldbronn

Fr 15.03.2019 
19:30 Uhr

Mitgliederversammlung 2019 
Veranstaltungsort: Clubhaus TSV Etzenrot 
Veranstalter: TSV Etzenrot 

Fr 15.03.2019 
19:30 Uhr

Mitgliederversammlung 
Veranstaltungsort: Vereinsheim MSC Reichen-
bach 
Veranstalter: MSC Reichenbach e.V.

Sa 16.03.2019 Generalversammlung 
Veranstaltungsort: Proberaum Musikverein 
„Lyra“ Reichenbach 
Veranstalter: Musikverein Lyra Reichenbach

Sa 16.03.2019 
09:00 - 
15:00Uhr

Informationstag des Rutengänger Verband 
BW e. V. 
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn 
Veranstalter: Rutengänger Verband BW e. V.

Sa 16.03.2019 
19:00 Uhr

Generalversammlung 
Veranstaltungsort: Vereinsheim „Adler“ 
Gesangverein Busenbach 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
Busenbach

So 17.03.2019 Fastenessen Veranstaltungsort: Pfarrheim Et-
zenrot Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde Herz 
Jesu Etzenrot

So 17.03.2019 
11:00 Uhr

Frühlingsfest im Wanderheim 
Veranstaltungsort: Wanderheim Schwarzwald-
verein Waldbronn 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mo 18.03.2019 
14:00 Uhr

Blutspendeaktion 
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn 
Veranstalter: DRK OV Reichenbach e.V.

Mo 18.03.2019 
19:00 Uhr

Kinderhaus Rosa Maria Honduras Präsentati-
on über das Bildungsprojekt in Honduras 
Veranstaltungsort: DRK-Raum in der Anne-
Frank-Schule Busenbach 
Veranstalter: Katholische Frauengemeinschaft 
(kfd) Busenbach

Di 19.03.2019 
18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung 
Veranstaltungsort: 18.00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend DRK Heim Anne-Frank-Schule 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi 20.03.2019 Sitzung des Umweltbeirates
Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
Rathaus Waldbronn 
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi 20.03.2019 
19:30 Uhr

Großveranstaltung zum Thema „Organspende“ 
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Reichenbach 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach, 
Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad

Do 21.03.2019 
18:00 Uhr 

Vernissage zur Ausstellung zum Weltwasser-
tag Ausstellung vom 22.03. bis 28.03.2019 
zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
Veranstaltungsort: Foyer im Rathaus Wald-
bronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Do 21.03.2019 
19:00 Uhr

Werkstattgespräch „Leben in Waldbronn 
2030“
Veranstaltungsort: Gesellschaftshaus Etzenrot, 
Pizzeria Toscana 
Veranstalter: CDU Waldbronn

Do 21.03.2019 
19:30 Uhr

Frühjahrssitzung Veranstaltungsort: 
Clubhaus TSV Reichenbach 
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Reichenba-
cher Vereine

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungs-
kalender

Der Kulturring Waldbronn  
informiert

MICHAEL FITZ

Gastspiel
 „jetz auf gestern“

Sonntag, 24. März 2019
19 Uhr Kulturtreff Waldbronn

Standesamt 

und Friedhofsverwaltung 

Die Sprechstunde am 

Mittwoch, 

den 20. März 2019 

entfällt 

aus dienstlichen Gründen. 

Wir bitten um Beachtung. 
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle  112
Polizei  110
Polizeirevier Ettlingen  3200-312
Polizeiposten Albtal  67779
Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Donnerstag, 14.03. 10:00 - 12:00 Uhr
Montag, 18.03. 16:00 - 17:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 18:00 Uhr
Freitag  7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch  8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag  7:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 28.03.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 22.03.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 21.03.2019

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach  22.03.2019
Busenbach  26.07.2019
Etzenrot  22.03.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.03.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 11.05.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Feb.-Okt.)

Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Gemeinde Waldbronn
Landkreis Karlsruhe

Stellenausschreibung

Für die Kernzeitbetreuung an der Waldschule Etzen-
rot suchen wir für die flexible Nachmittagsbetreuung 
in Teilzeit mit ca. 15 Wochenstunden zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Betreuungskraft (w/m/d) 
Wir erwarten Erfahrung sowie Freude im Umgang 
mit Kindern. 

Die Stelle ist zunächst befristet. Die Bezahlung er-
folgt nach den Vorschriften des Tarifvertrages Öf-
fentlicher Dienst (TVöD SuE) unter Anerkennung der 
bisherigen einschlägigen Beschäftigungszeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie 
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 30.03.2019 
an die Gemeinde Waldbronn -Personalamt- Markt-
platz 7, 76337 Waldbronn oder per Email an  
c.ruiz@waldbronn.de

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Neumann, 
Telefon: 07243/606901 gerne zur Verfügung. 

Rechnungsamt
Haushaltsplan 2019 der Gemeinde und Wirtschaftsplan 
2019 für den Eigenbetrieb "Wasserversorgung"
Die vom Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 
19.12.2018 beschlossene Haushaltssatzung für das Jahr 
2019 sowie der Feststellungsbeschluss des Wirtschaftsplans 
des Eigenbetriebs der Gemeinde Waldbronn für das Wirt-
schaftsjahr 2019 werden nachstehend bekannt gemacht.
Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Schreiben vom 05.03.2019 
die Gesetzmäßigkeit bestätigt. 
Gleichzeitig hat es den Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen im Rahmen der Haushaltssatzung in Höhe 
von 1.241.000 € genehmigt.
Für das Jahr 2020 ist im Finanzplan des Haushaltsplans eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 598.000 € vorgesehen. Dadurch 
ist ein Teilbetrag von 598.000 € des Gesamtbetrags der Ver-
pflichtungsermächtigungen nach der Haushaltssatzung von 
4.260.000 € genehmigungspflichtig. Auch hierfür hat das 
Landratsamt die erforderliche Genehmigung erteilt. 
Im Rahmen des Wirtschaftsplans 2019 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung hat das Landratsamt die vorgesehene 
Kreditaufnahme von 240.000 € und die Aufnahme von Kas-
senkrediten bis zum Höchstbetrag von 500.000 € genehmigt.
Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan 2019 liegen in 
der Zeit vom 15. März bis einschließlich 25. März 2019 zur 
Einsichtnahme beim Bürgermeisteramt Waldbronn, Markt-
platz 7, Pforte, öffentlich aus.

H A U S H A L T S S A T Z U N G

der Gemeinde Waldbronn
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (Die Paragraphenangabe bezieht sich auf die kame-
rale Fassung) i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582), zuletzt 
geändert am 04.05.2009 (GBl. S. 185), hat der Gemeinderat 
am 19.12.2018 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2019 beschlossen: 

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 52.828.000 €,

davon
im Verwaltungshaushalt    39.306.000 €,
im Vermögenshaushalt     13.522.000 €;

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen   
(Kreditermächtigung) von 1.241.000 €;

3. dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen von 4.260.000 €.

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 6.000.000 €.

§ 3
Der Gemeinderat hat Sperrvermerke beschlossen. Die be-
troffenen Haushaltsstellen sind aus Anlage 1 dieser Satzung 
ersichtlich. 

Waldbronn, den 19.12.2018
Masino Thomann
Bürgermeister Gemeindekämmerer

FESTSTELLUNG DES WIRTSCHAFTSPLANES 
DES EIGENBETRIEBES  
WASSERVERSORGUNG

der Gemeinde Waldbronn
für das Wirtschaftsjahr 2019

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.12.2018 auf-
grund der §§ 9 und 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) 
i. d. F. vom 08.01.1992 (GBl. S. 21), der §§ 1 bis 5 der 
Eigenbetriebsverordnung vom 07.12.1992 (GBl. S. 776), i.V. 
mit den §§ 79, 87, 89 und 96 der Gemeindeordnung i. d. F. 
vom 24.07.2000 (GBl. S. 582), den Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebes der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschafts-
jahr 2019 wie folgt festgestellt: 

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
im Erfolgsplan
in den Erträgen auf 1.418.000 €
in den Aufwendungen auf 1.440.000 €
auf einen Jahresverlust von 22.000 €

im Vermögensplan in den Einnahmen und 
Ausgaben auf 1.113.000 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb im 
Vermögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen 
wird festgesetzt auf 240.000 €.

§ 3
Nachrichtlich: 
Es wird zudem ein bestehendes Darlehen in Höhe von 
114.000 Euro umgeschuldet. 

Fortsetzung auf Seite 12.
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§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf

500.000 €.

Waldbronn, den 19.12.2018
Masino Thomann
Bürgermeister Betriebsleiter

Gemeinde Waldbronn
Grundstücksausschreibungen im Rahmen eines 
Konzeptwettbewerbs

Der Kurort Waldbronn liegt am Rande des Nordschwarz-
waldes und ist gleichzeitig Teil des Verdichtungsraums 
des Oberzentrums Karlsruhe. Waldbronn ist eine bevor-
zugte Wohngemeinde und Sitz einiger weltweit führenden 
Technologieunternehmen. Weitere Informationen über die 
Gemeinde erhalten Sie auf der gemeindlichen Homepage 
unter www.waldbronn.de.

Die Gemeinde Waldbronn bietet ein Baugrundstück für 
Investoren an, die sich für die Realisierung des folgenden 
Bauprojekts interessieren:

- Grundstück für gemischte Nutzungen und Betreutes 
Wohnen für Senioren mit 3.563 m²

Teilfläche für Dienstleistungen und Handel sowie Woh-
nungen. Die allgemein zulässigen sonstigen Gewerbe-
betriebe, Gartenbaubetriebe, Tankstellen und Vergnü-
gungsstätten sind nicht zulässig. Die nach § 6 Abs. 3 
BauNVO ausnahmsweise zulässigen Vergnügungsstät-
ten sind ausgeschlossen.

Teilfläche für Einrichtungen des betreuten Wohnens für 
Senioren mit zugehörigen Nebenanlagen, Stellplätzen 
und Tiefgarage

Die Gemeinde schreibt hiermit das gemeindliche Grund-
stück zunächst in einem Konzeptwettbewerb aus. Die 
Anforderungen an das Projekt und an den Investor/Be-
treiber, der Verfahrensablauf sowie die Vergabekriterien 
sind in einem Ausschreibungstext zusammengefasst, der 
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Waldbronn, Lie-
genschaftsamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, bis zum 
31.03.2019 angefordert werden kann.

Die geeignetsten drei Bieter für das Bauprojekt, die vom 
Gemeinderat ausgewählt wurden, erhalten in einem nach-
geschalteten Gestaltungswettbewerb auf der Basis ge-
meindlicher Vergabekriterien die Möglichkeit, ihre archi-
tektonischen Planungsvorschläge auszuarbeiten und dem 
Gemeinderat vorzustellen.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bürger-
meister Franz Masino unter der Telefonnummer 07243 / 
609 101 oder beim gemeindlichen Liegenschaftsamt unter 
der Telefonnummer 07243 / 609 280.

Gemeinde Waldbronn
Grundstücksausschreibungen im Rahmen eines 
Konzeptwettbewerbs

Der Kurort Waldbronn liegt am Rande des Nordschwarz-
waldes und ist gleichzeitig Teil des Verdichtungsraums 
des Oberzentrums Karlsruhe. Waldbronn ist eine bevor-
zugte Wohngemeinde und Sitz einiger weltweit führenden 
Technologieunternehmen. Weitere Informationen über die 
Gemeinde erhalten Sie auf der gemeindlichen Homepage 
unter www.waldbronn.de.
Die Gemeinde Waldbronn bietet ein Baugrundstück für 
Investoren an, die sich für die Realisierung des folgenden 
Bauprojekts interessieren:
 - Hotelgrundstück mit 2.724 m²
   Bau- und Betrieb eines Business- und Freizeithotels 

mit ca. 80 Zimmern mit maximal einer Wohnung für 
die Inhaber bzw. Betreiber des Unternehmens

Die Gemeinde schreibt hiermit das gemeindliche Grund-
stück zunächst in einem Konzeptwettbewerb aus. Die 
Anforderungen an das Projekt und an den Investor/Be-
treiber, der Verfahrensablauf sowie die Vergabekriterien 
sind in einem Ausschreibungstext zusammengefasst, der 
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Waldbronn, Lie-
genschaftsamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, bis zum 
31.03.2019 angefordert werden kann.
Die geeignetsten drei Bieter für das Bauprojekt, die vom 
Gemeinderat ausgewählt wurden, erhalten in einem nach-
geschalteten Gestaltungswettbewerb auf der Basis ge-
meindlicher Vergabekriterien die Möglichkeit, ihre archi-
tektonischen Planungsvorschläge auszuarbeiten und dem 
Gemeinderat vorzustellen.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bürger-
meister Franz Masino unter der Tele- fonnummer 07243 / 
609 101 oder beim gemeindlichen Liegenschaftsamt unter 
der Telefonnummer 07243 / 609 280.

Gemeinde Waldbronn
Grundstücksausschreibungen im Rahmen eines 
Konzeptwettbewerbs

Der Kurort Waldbronn liegt am Rande des Nordschwarz-
waldes und ist gleichzeitig Teil des Verdichtungsraums 
des Oberzentrums Karlsruhe. Waldbronn ist eine bevor-
zugte Wohngemeinde und Sitz einiger weltweit führenden 
Technologieunternehmen. Weitere Informationen über die 
Gemeinde erhalten Sie auf der gemeindlichen Homepage 
unter www.waldbronn.de.
Die Gemeinde Waldbronn bietet ein Baugrundstück für 
Investoren an, die sich für die Realisierung des folgenden 
Bauprojekts interessieren:

- Bauplatz für Geschosswohnungsbau mit 3.367 m²
auf mindestens einem Drittel der Bauplatzfläche sind 
Gebäude zu errichten, die mit Mitteln der sozialen 
Wohnraumförderung gefördert werden könnten

Die Gemeinde schreibt hiermit das gemeindliche Grund-
stück zunächst in einem Konzeptwettbewerb aus. Die 
Anforderungen an das Projekt und an den Investor/Be-
treiber, der Verfahrensablauf sowie die Vergabekriterien 
sind in einem Ausschreibungstext zusammengefasst, der 
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Waldbronn, Lie-
genschaftsamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, bis zum 
31.03.2019 angefordert werden kann.
Die geeignetsten drei Bieter für das Bauprojekt, die vom 
Gemeinderat ausgewählt wurden, erhalten in einem nach-
geschalteten Gestaltungswettbewerb auf der Basis ge-
meindlicher Vergabekriterien die Möglichkeit, ihre archi-
tektonischen Planungsvorschläge auszuarbeiten und dem 
Gemeinderat vorzustellen.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bürger-
meister Franz Masino unter der Telefonnummer 07243 / 
609 101 oder beim gemeindlichen Liegenschaftsamt unter 
der Telefonnummer 07243 / 609 280.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Das Bürgerbüro informiert:

Die Vorsorgemappe 
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt. 
Inhalt der Vorsorgemappe: 
Die Begleitbroschüre 
Informationen und Hilfen über 
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen, 
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge, 
Tipps, Kontakte. 
Die Vorsorgeverfügungen 
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen 
Patientenverfügung 
Vorsorgevollmacht 
Betreuungsverfügung 
Notfallkärtchen 
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO 

Allgemeine Meldepflicht 
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen. 
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich. 
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen. 
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt. 
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen. 
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de 

Das Umweltamt informiert

Achtung Krötenwanderung beginnt -  
bitte fahren Sie langsam!

Das wärmere und feuchtere Wetter lockt 
jetzt Kröten, Frösche und Molche aus 
ihren Winterquartieren hervor. Ab einer 
Nachttemperatur von fünf Grad Celsius 
verlassen die wechselwarmen Tiere meist 
zeitgleich ihre Winterquartiere und machen 
sich in der Abenddämmerung auf zur 
„Hochzeitswanderung“ zu ihren Laichplät-
zen in Teichen und Tümpeln. Regnerisches 
Wetter mögen sie besonders gerne. Auf 
den bis zu zwei Kilometer langen Wan-

derungen müssen sie allerdings häufig Straßen überqueren. 
Dies ist in Waldbronn vor allem entlang der Etzenroter Stra-
ße zwischen Reichenbach und Etzenrot der Fall. 
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämme-
rung und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die 
Amphibiennehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. 
Denn die Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn 
sie zwar den Reifen ausweichen, das Auto aber schnell 
an ihnen vorbeifährt – der Luftdruck steigt dann so stark, 
dass er die inneren Organe der Tiere zum Platzen bringt. 
Nur Slalom zu fahren bringt also nichts. Manchmalbleiben-
Kröten oder Salamander sogar längere Zeit auf der Fahr-
bahn sitzen, um sich auf der vom Tag noch aufgewärmten 
schwarzen Asphaltfläche aufzuwärmen und auszuruhen. 
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat sind auch in 
diesem Jahr wieder freiwillige Helfer im Einsatz, die die Tie-
re einsammeln und über die Straße tragen. Auch im Hin-
blick auf die Sicherheitder Helfer – Bitte langsamfahren!

Datum
Lufttemperatur 
Maßeinheit: °C

Windgeschwindigkeit 
Maßeinheit: km/h

Niederschlag 
Maßeinheit: mm

Sonnenscheindauer 
Maßeinheit: h

01.02.2019 2,4 7,0 2,2 0,0
02.02.2019 3,4 6,0 0,1 0,4
03.02.2019 1,6 14,0 0,1 0,0
04.02.2019 0,9 9,0 0,0 8,2
05.02.2019 0,6 5,0 0,0 9,3
06.02.2019 0,3 5,0 0,0 9,1
07.02.2019 2,0 12,0 1,8 0,1
08.02.2019 6,3 14,0 3,0 6,7
09.02.2019 8,3 29,0 2,4 1,6
10.02.2019 8,0 29,0 7,1 1,3
11.02.2019 3,7 24,0 0,9 1,1
12.02.2019 2,2 12,0 0,0 5,2
13.02.2019 2,6 6,0 0,0 9,7
14.02.2019 3,4 6,0 0,0 8,3
15.02.2019 6,1 7,0 0,0 9,9
16.02.2019 6,5 6,0 0,0 9,9
17.02.2019 8,2 6,0 0,0 10,0
18.02.2019 7,9 7,0 0,0 9,6
19.02.2019 6,3 11,0 0,0 0,9
20.02.2019 5,8 8,0 0,0 8,7
21.02.2019 8,1 10,0 0,0 6,4
22.02.2019 8,8 9,0 0,0 0,6
23.02.2019 4,5 18,0 0,0 8,4
24.02.2019 5,2 17,0 0,0 10,5
25.02.2019 7,7 14,0 0,0 10,4
26.02.2019 9,8 11,0 0,0 10,1
27.02.2019 9,4 8,0 0,0 10,5
28.02.2019 11,6 24,0 7,0 9,3

Monatsstatistik Februar 2019       

Niedrigste Temperatur          (Tmin):   ­7,4 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit):  5,4 °C
Höchste Temperatur            (Tmax):  18,5 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 176,2 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 24,6 mm oder l/qm
Minimum­Bodentemperatur   (Tbod):  ­5,6 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin):    22 %
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 73%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit):    11 km/h
Maximale Windboe          (WBmax):    93 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : 408,4
Heizgradtagzahl (20/15)                 : 408,4

Wetterstation Waldbronn     Februar 2019     Tagesdurchschnittswerte
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Wo bleibt das Zukunftskonzept für den Eistreff?
Wie schreibt die SPD/Bürgerliste im Amtsblatt der letzten 
Woche richtigerweise: „Ein Schelm der Böses denkt …“. 
Sie bezieht sich dabei auf den Absetzungsantrag der Freien 
Wähler, der bei der letzten GR-Sitzung auch mit CDU-Un-
terstützung mehrheitlich angenommen wurde. Wir haben al-
lerdings bei diesem Thema den Eindruck, dass „ein Schelm 
am Werk ist“, der den Kommunalwahltermin im Blick hat. 
Zur Erinnerung: Es gibt den grundlegenden Beschluss des 
Gemeinderates vom 22.11.2017 in der öffentlichen Sitzung 
im Kurhaus (Auszug aus dem Protokoll): „der Gemeinde-
rat beschließt mehrheitlich bei 16 Ja-Stimmen und 2 nein-
Stimmen, dass das eistreffgebäude für weitere 3 Jahre bis zum 
31.03.2020 als eishalle genutzt werde.“… Gleichzeitig wurde 
die Verwaltung beauftragt, Käufer zu suchen, die das Ob-
jekt erwerben würden.
Seither warten wir nun auf ein schlüssiges Konzept für die 
Zukunft des Eistreffs, die Benennung möglicher Interessen-
ten für die weitere Nutzung des Gebäudes oder die Ver-
marktung der Immobilie. Trotz mehrfacher Nachfragen beim 
Bürgermeister - bisher Fehlanzeige! Dass nun, herausgelöst 
aus diesem Gesamtkonzept, ein „Angebot einer Abbruchfir-
ma“ für den Eistreff in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
präsentiert werden sollte, ohne auch nur in Ansätzen dem 
umfassenden Beschluss des Gemeinderates zu folgen, fan-
den wir äußerst bemerkenswert. 
Sollte damit vielleicht nur Stimmung im laufenden Kom-
munalwahlkampf erzeugt werden? Dies muss man, nicht 
zuletzt auch aus der Haltung der SPD/Bürgerliste, schließen. 
Erneut wird im letzten Amtsblatt wieder mit dem reinen 
Betriebskostendefizit des Eistreffs bei der Kurverwaltungs-
GmbH jongliert. Die wiederholt von unserem Kämmerer Phi-
lippe Thomann dargelegte und tatsächliche Auswirkung auf 
den kommunalen Haushalt wird bewusst unterschlagen. 
Dem gegenüber wurde in den BNN vom 09.03.19 unser 
Kämmerer erneut zitiert: „Für die nächsten Jahre ist mit 
einem durchschnittlichen, von der Gemeinde auszugleichen-
den Defizit von rund 100.000 € zu rechnen“ und weiter „Ab 
2020 … müssen die Abschreibungen erwirtschaftet wer-
den. Dabei geht es bei der Eislaufhalle um einen jährlichen 
Betrag von um die 210.000 €. Die Restabschreibungsdauer 
für die Eislaufhalle beträgt noch 16 Jahre.“ Diese Rechnung 
sieht nun doch etwas anders aus!
Wir haben auch deshalb dem Antrag der Freien Wähler 
zugestimmt und die Absetzung von der Tagesordnung mit 
entschieden. Die tatsächlichen Zahlen müssen bei der Ent-
scheidung zugrunde gelegt werden. Wir fordern eine ange-
messen ernsthafte Beratung des Themas Eistreff. 
Aufgrund der Bedeutung der Entscheidung halten wir eine 
detaillierte Beratung in den Fachausschüssen des Gemein-
derates für gerechtfertigt, bevor eine grundlegende Ent-
scheidung des Gemeinderates am Ende des Prozesses in 
logischer Weise folgen muss.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Endlich Planungssicherheit für eine Kinder- und  
Jugendbibliothek
Nach wie vor bedauern wir es sehr, dass es im Gemein-
derat keine Mehrheit für eine Kinder- und Jugendbücherei 

in kommunaler Hand gab. Umso lobenswerter ist nun die 
ehrenamtliche Initiative, eine Kinder- und Jugendbücherei 
über einen Trägerverein zu betreiben. Dies bedeutet ein 
außerordentlich hohes Maß an ehrenamtlichem Engagement. 
Hier müssen aber auch von der Gemeinde gute Rahmenbe-
dingungen gewährleistet sein, damit für die ehrenamtlich Tä-
tigen langfristige Planungssicherheit besteht. Wir freuen uns, 
dass nun ein entsprechendes Finanzierungskonzept einstim-
mig im Rat verabschiedet wurde. Dass sich in so kurzer Zeit 
bereits auch zahlreiche Förderer gefunden haben, die einen 
wichtigen Beitrag zur Deckung der Gebäudekosten tragen 
wollen, ist großartig.Von unserer Seite für diese Bereitschaft 
noch einmal ein herzliches Dankeschön. Auch die Mitglie-
der unserer Fraktion werden sich, wie bereits zugesagt, an 
der Förderaktion beteiligen. Wir begrüßen ebenso den Plan, 
im Dachgeschoss weiterhin die gemeindeeigenen, wertvollen 
historischen Radiogeräte auszustellen. In Kombination mit 
einer Bücherei kann diese besondere Sammlung auch einer 
breiteren Öffentlichkeit präsentiert werden als bisher. 
Wir werden uns auch weiterhin für eine optimale Unterstüt-
zung des neuen Trägervereins durch die Gemeinde stark 
machen. Denn eine Investition in Bildung von Kindern und 
Jugendlichen ist immer auch eine Investition in die Zukunft 
von uns allen!

Schon immer für den Weiterbetrieb des Eistreff…
Noch einmal zur Verdeutlichung, da es auf der Eistreff-
Sonderseite der BNN nicht klar zum Ausdruck kommt: Wir 
haben unsere Meinung zum Eistreff seit 2017 nicht geändert. 
Wir waren und sind für den Weiterbetrieb. Der Beschluss 
des Gemeinderats lautete damals, der Eistreff wird mindes-
tens bis Ende März 2020 in kommunaler Hand betrieben. 
Nachdem unser Antrag auf einen garantierten Weiterbetrieb 
von 5 Jahren keine Mehrheit fand, haben wir auf mindes-
tens Ende März 2020 zugestimmt. Das war kein definitiver 
Schließungsbeschluss und bedeutet, dass nach Ende März 
2020 alles offen ist...!

Mehr Schutzstreifen für Radfahrer
Zunehmend werden an Waldbronner Straßen Fahrradschutz-
streifen eingerichtet. Aktuell gibt es sie nun an der Stuttgar-
ter Straße bei Blumen Kraft. In Planung sind beiderseitige 
Schutzstreifen an der Talstraße. Ziel muss ein zusammen-
hängendes sicheres Fahrradwegenetz sein, besonders für 
die Schüler auf dem Weg zu ihren Schulen. Einige Beispiele 
wären für uns Schutzstreifen an der Ostendstraße oder auch 
an der Pforzheimer Straße von der AVG-Brücke bis zur 
Merkurstraße. Daher haben wir im Gemeinderat einen ent-
sprechenden Antrag eingebracht: Die Gemeindeverwaltung 
wird beauftragt zu prüfen, an welchen Straßen, die häufig 
von Schülern auf ihrem Schulweg genutzt werden, weitere 
Schutzstreifen für Radfahrer eingerichtet werden können. 
Text: Hubert Kuderer und Jens Puchelt
Weitere Infos unter www.spdwaldbronn.de sowie auf www.
facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Die Kinder- und Jugendbücherei kann ihren Betrieb im 
Radiomuseum aufnehmen
Dank engagierter Damen und Herren des neu gegründeten 
Trägervereins wird es in Zukunft eine Bücherei für Kinder und 
Jugendliche geben. Mit einem Vereinbarungs- und Mietver-
trag zwischen Gemeinde und Trägerverein wurden wichtige 
Eckpunkte festgeschrieben. Mit Hilfe einer Kostenaufstellung 
von Seiten des Trägerverein konnte der Gemeinderat erken-
nen, dass versucht wird, die von der Gemeinde zugesagte 
finanzielle jährliche Unterstützung von knapp 16 Tsd Euro zu 
halten oder sogar noch zu unterbieten. In diesem Jahr wird 
mit einer Anschubfinanzierung von Seiten der Gemeinde in 
Bezug auf Ertüchtigung des Radiomuseums und Bereitstel-
lung des Equipments der Betrieb angekurbelt. Die Freien 
Wähler stimmten dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
Karenzzeit von vier Wochen für Veröffentlichungen im 
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Amtsblatt bleibt erhalten
Schon im Dezember 2016 war dieses Thema Diskussions-
grundlage im Gemeinderat. Damals entschied man sich ein-
stimmig für eine 4-wöchige Karenzzeit für Veröffentlichungen 
im Amtsblatt vor Wahlen. Das gilt auch für Berichterstattun-
gen aus dem Gemeinderat von Seiten der Fraktionen. Diese 
sog. Neutralitätspflicht soll eine Wahlbeeinflussung vermeiden 
und eine Wahlanfechtung verhindern. In der Zwischenzeit wur-
de vom Gemeindetag Baden- Württemberg eine 3- bis 6-mo-
natige Karenzzeit als Rechtssicherheit vorgeschlagen, was 
bedeutet hätte, dass keine Stellungnahmen von Seiten der 
Fraktionen zu Themen, die im Gemeinderat diskutiert wurden, 
im Amtsblatt möglich gewesen wären. Unsere Fraktion sprach 
sich mehrheitlich für die schon beschlossene Karenzzeit von 4 
Wochen aus, denn um absolute Rechtssicherheit zu erhalten, 
hätte man schon im Dezember 2018, also vor 6 Monaten 
keine Berichte mehr im Amtsblatt veröffentlichen dürfen.
Anmerkung:
Durch Teilsperrung der Pforzheimer Straße an der Brücke 
zum Kurpark und der Ettlinger Straße am ehemaligen In-
fopoint hat sich der Verkehr in der Talstraße sowie in der 
Gartenstraße zum Leidwesen der Verkehrsteilnehmer und 
Anwohner verstärkt. Aber vielleicht ist das auch nur ein 
kleiner Vorgeschmack auf die Verkehrssituation, die uns er-
wartet, wenn die L623 von Langensteinbach aus bis zur 
Autobahn ertüchtigt wird und der Umleitungsverkehr sich 
durch Waldbronn quält?

Besuchen Sie unsere Internetseite unter: 
www.fwv-waldbronn.de
Weitere interessante Stellungnahmen finden Sie auf der In-
ternetseite unseres Mitgliedes Jürgen Volpp unter: 
www.zukunft-waldbronn.de
(Text: A.D.-Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	Landschaftserhaltungsverband: Ausbildung zum Streu-
obstpädagogen hat begonnen.

•	Sachkundefortbildung Pflanzenschutz Ackerbau, Infor-
mationsveranstaltung für Landwirte 19.3.

•	Beispielhaftes Engagement für Menschen mit Migrati-
onshintergrund würdigen. Landkreis Karlsruhe schreibt 
zum vierten Mal den Kreisintegrationspreis aus.

•	Apfelbaum to go - die Kunst des Veredelns. Zwei Ver-
edlungskurse für jedermann und jede Frau. U.a. am 2.4. 
in Etz. beim O+G-Verein Etzenrot.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Für Arbeitgeber: Neue Seminare zur Sozialversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bie-
tet auch 2019 wieder Seminare zu sozialversicherungsrecht-
lichen Fragen an. Das kostenfreie Angebot richtet sich an 
Arbeitgeber, Mitarbeiter in Personalbüros und Steuerberater.
In Karlsruhe finden die Seminare an folgenden Terminen statt: 
Seminar »Sozialversicherungspflichtige Themen und Neue-
rungen (Jahresarbeitsentgeltgrenze, Umlagen, Änderung der 
Geringfügigkeitsrichtlinien, neue Gleitzonenregelung, euBP)«
8. Juli 2019 von 9.30 bis 12.30 Uhr in Karlsruhe, Gartenstra-
ße 105 (Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
1. OG, Sitzungssaal 3 Ost/West)

Seminar »Ablauf einer Betriebsprüfung mit versicherungs- 
und beitragsrechtlichen Sachverhalten; euBP«
16. Juli 2019 von 9.30 bis 12.30 Uhr in Karlsruhe, Garten-
straße 105 (Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg, 1. OG, Sitzungssaal 3 Ost/West)
Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerzahl an den Seminaren ist 
begrenzt. Berücksichtigt werden Interessenten in der Reihen-
folge der Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 12. April 2019.
Die Seminare werden landesweit in allen Regionen angebo-
ten. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de. Über den Bereich »Wich-
tige Links« kommen Sie direkt zu den Anmeldeformularen für 
die Arbeitgeberseminare. Weitere Auskunft erhalten Sie auch 
über das kostenlose Service-Telefon unter 0800 100048024.

Mütterrente wird nun ausgezahlt
Zum 1. Januar 2019 traten mit dem Rentenpakt Verbes-
serungen bei der Mütterrente und bei der Erwerbsminde-
rungsrente in Kraft. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
hat ihre Berechnungsprogramme umgehend angepasst. Wer 
2019 in Rente gegangen ist, erhielt die Rentenerhöhungen 
somit von der ersten Rentenzahlung an.
Ab sofort und bis spätestens Mitte 2019 bekommen nun 
nach einem bundesweit abgestimmten Terminplan deutsch-
landweit alle 9,7 Millionen Rentnerinnen und Rentner, deren 
Rente vor 2019 begonnen hat, ihre Nachzahlungen aufs 
Konto überwiesen. Auf den Kontoauszügen ist dies im Ver-
wendungszweck am Hinweis »RV-Einmalig Muetterrente« zu 
erkennen. Alleine bei der DRV Baden-Württemberg werden 
in diesem Zusammenhang rund 550.000 Rentenzahlungen 
neu berechnet und mit einem Zuschlag versehen. 
Nur in wenigen Fällen ist ein formloser Antrag auf die Müt-
terrente notwendig: Zum Beispiel bei Eltern, bei denen die 
Erziehung des Kindes erst nach dem ersten Geburtstag des 
Kindes begonnen hat (Adoptiv- oder Pflegeeltern). 
Die DRV Baden-Württemberg rechnet mit einem erhöhten In-
formationsbedarf der Rentnerinnen und Rentner. Um Fragen 
rund um die Mütterrente ohne Umwege schnell und direkt 
beim gesetzlichen Rentenversicherungsträger zu beantwor-
ten, können Ratsuchende auch das kostenlose Servicetele-
fon nutzen: Unter 0800 1000 480 24 sind montags bis don-
nerstags von 7.30 bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 bis 
15.30 Uhr die qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der DRV Baden-Württemberg am Telefon.
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet un-
ter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Busenbach

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufe ich die Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldbronn Abteilung Busenbach ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 22. März 2019 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Busenbach, Am Turnplatz, 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte
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4.1. Abteilungskommandant
4.2. Schriftführer
4.3. Jugendleiter
4.4. Kassenbericht
4.5. Kassenprüfer
5.  Feststellung der Jahresrechnung
6.  Wahlen
6.1. Abteilungskommandant
6.2. Stellvertretender Abteilungskommandant
6.3. Beisitzer Abteilungsausschuss
6.4. Beisitzer Gesamtfeuerwehrausschuss
7.  Grußworte der Gäste
8.  Ehrungen und Beförderungen
9.  Bekanntgaben durch die Abteilungsführung
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 15. 
März 2019, beim Abteilungskommandanten einzureichen. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Tobias Härtenstein
Abteilungskommandant

Abteilung Etzenrot

Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 23.03.2019, 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Etzenrot
am 23.03.2019

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
 - Abteilungskommandant
 - Schriftführerin
 - Kassenverwalter
 - Kassenprüfer 
 - Jugendwart
4. Feststellung der Jahresrechnung
5. Übernahmen in die Einsatzabteilung / Ehrungen
6. Grußworte
7. Verschiedenes
  
Änderungen zur Tagesordnung bitte bis zum 08.03.2019 
beim Abteilungskommandant einreichen.

Wir gratulieren zum Geburtstag

15.03. Link Helmut 75 Jahre 
17.03. Axtmann Rosemarie 75 Jahre 
18.03. Ochs Waltraud 75 Jahre 
19.03. Loch Luise 95 Jahre 
19.03. Hammer Manfred 75 Jahre 
19.03. Herbig Elisabeth 70 Jahre 
21.03. Wetstein Agathe 80 Jahre 
21.03. Thoma Margot 70 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Freizeiten in den Oster- und Pfingstferien!
Wer für die Oster- oder die Pfingstferien noch Programm 
braucht, sollte sich schnell einen Platz auf einer der Freizei-
ten des Kreisjugendwerks der AWO Karlsruhe-Stadt sichern. 
So haben 14- bis 17-Jährige vom 13.04.-24.04.2019 die 
Möglichkeit, ihr Englisch auf einer Sprachfreizeit in Bourne-
mouth zu verbessern. Alternativ gibt es auch einen Termin 
in den Pfingstferien vom 08.06.-22.06.2019 in Hastings. Auf 

beiden Sprachfreizeiten sind die Teilnehmer*innen in Gast-
familien untergebracht, vormittags gibt es Sprachunterricht, 
nachmittags wartet ein tolles Programm und selbstverständ-
lich geht es auch jeweils einen Tag in die Metropole London.
Für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren gibt es vom 17.06.-
22.06.2019 noch Plätze für das demokratische Abenteuerdorf 
in Spielberg. Übernachtet wird dort in gemütlichen Schwe-
denhäuschen direkt am Waldrand und es wird ein Dorfrat 
gewählt, welcher über das Programm mitentscheiden darf. 
9- bis 12-Jährige, die ihre Zeit gerne mit Tieren verbringen, 
liegen mit den Ferien auf dem Erlebnishof genau richtig. 
Vom 10.06.-14.06.2019 geht es nach Langensteinbach auf 
einen wunderschönen Bauernhof, wo die Teilnehmer*innen in 
einer ausgebauten Scheune untergebracht werden.
Kinder, die noch nicht gerne woanders übernachten, sind 
auf dem Kinderabenteuer im Klettergarten für 7- bis 12-Jäh-
rige in beiden Wochen der Pfingstferien bestens betreut.
Auf Jugendliche zwischen 16 und 19 Jahren wartet in den 
Pfingstferien die spanische Sonne. Vom 09.06.-22.06.2019 
geht es nach Sant Feliu in ein Hostel mitten in der Altstadt, 
welches nur wenige Meter vom Strand entfernt liegt. 
Diese Freizeiten und noch viele andere können online unter 
www.jugendwerk-awo-reisen.de gebucht werden.
Bei Fragen, auch zu Zuschüssen für finanziell schwächer 
gestellte Familien, steht das Büro-Team unter der Telefon-
nummer 0721-35007151 gerne zur Verfügung.

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem       donnerstags von   16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928, IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, 
BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.

029 - Smartphone und Tablet richtig nutzen (Android) / 
Peter Kowalski
Montag, 18.03.2019, 19.00-22.00 Uhr, 27,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

033 - Grundlagen Digitalfotografie / Volker Moser
Samstag, ab 30.03.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, 52,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule

036 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Fortgeschrittene / Volker Moser
Samstag, ab 16.03.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, 52,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule

049 - Ist Glück eine Glückssache? / Florentina Ionescu
Samstag, 23.03.2019, 14.15-18.00 Uhr, 32,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a

084 – Workshop - Hilf dir selbst, durch die Anwendung der 
Schüßler Salze! / Jeannette Fehrer 
Dienstag, ab 19.03.2019, 19.30-20.30 Uhr, 2-mal, 18,00 €, 
Stuttgarter Str. 27
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085 - Kräuteroffensive zum Entschlacken / Frauke Grötz
Mittwoch, 20.03.2019, 19.00-22.00 Uhr, 20,00 € (+ Material-
kosten ca. € 10,00 sind im Kurs zu bezahlen), 
Küche, Albert-Schweitzer-Schule

091 - Schönheit des Antlitzes Natürlich - ohne Nebenwir-
kungen - mit Akupressur / Monika Kunz
Donnerstag, 21.03.2019, 18.00-19.30 Uhr, 17,00 €, Stuttgar-
ter Str. 27

119 - Pilates am Vormittag / Monika Harmati-Oehmen
Donnerstag, ab 21.03.2019, 11.00-12.00 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

140 - Braukunst „Hopfen und Malz …“/ Florian Herm
Samstag, 23.03.2019, 11.00-17.00 Uhr, 79,00 € (inkl. Ves-
per), Küche, Albert-Schweitzer-Schule

147 - Kochkurs nur auf Spanisch Desayuno a la colombiana
Ein Brunch mit köstlichen Spezialitäten aus Kolumbien 
„Tierra de Café“ / Luz Helena Gottschlich
Samstag, 23.03.2019, 09.00-13.00 Uhr, 22,00 € (+ ca. 12,00 
€ Lebensmittelkosten sind im Kurs zu bezahlen)
Küche, Albert-Schweitzer-Schule

161 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 22.03., 18.00-21.30 Uhr und Samstag, 23.03.2019, 
09.00-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

201 - Töpfern für Kinder von 5-7 Jahren / Trudel Czychi 
Freitag, ab 15.03.2019, 15.00-16.30 Uhr, 6-mal, 52,00 €, 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

205 - Häschen nähen für Ostern für Kinder und Jugendli-
che von 8- 12 Jahren ohne Vorkenntnisse / Ulrike Stürzel
Donnerstag, 21.03.2019, 14.30-17.30 Uhr, 18,00 € (+ Material-
kosten sind im Kurs zu bezahlen), Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

206 - Häschen und Hühnchen nähen für Ostern für Kinder 
und Jugendliche von 7-12 Jahren ohne Vorkenntnisse / 
Ulrike Stürzel
Donnerstag, 28.03.2019, 14.30-17.30 Uhr, 18,00 € (+ Mate-
rialkosten sind im Kurs zu bezahlen), Kulturtreff, Stuttg. Str. 
25a

Terminverschiebungen:

062 - Beckenbodengymnastik für Frauen Anfänger und 
fortgeschrittene Anfänger / Franka Gauger-Stöhr
Donnerstag, ab 02.05.19, 19.00-20.00 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

209 – Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Montag, 08.04.2019, 15.00-18.00 Uhr, € 42,00 (inkl. 20,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27 

„Lieben – oder lieber nicht?“ 
Ein Kabarett mit den 

"Grauen Zellen"
aus Ettlingen

Samstag, 30.03.2019, 19.30 Uhr, € 10,00
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a, OT Reichenbach

Manch einer wird denken: Was verstehen die Alten schon 
davon? Aber wir haben das alles schon erlebt. Die völkische 
Vorstellung von Liebe, dann den gemäßigten Wohlstands-Pu-
ritanismus und dann die von der Jugend gefeierte sexuelle 
Befreiung. Und jetzt erleben wir in der # MeToo Bewegung 
etwas völlig Neues, das zwar eine befreiende Notwendigkeit 
hat, aber leicht in eine Diktatur der Befreiung führen könnte. 
Wenn man beginnt, in den Museen Bilder von Rubens abzu-
decken, dann haben die GRAUEN ZELLEN die Aufgabe zu 
fragen: Lieben – oder lieber nicht?
Wie immer gibt es auch in diesem Programm wieder viel 
Musik und bekannte Lieder. 
Text und Idee: Fritz Pechovsky
Regie: Ines Agnes Krautwurst

Vorverkauf durch die VHS Waldbronn,
Tel. 07243-69091

Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn

Erste Aktion der Kinder- und Jugendbücherei Lesetreff
Nicht einmal eine Woche, nachdem der Waldbronner Ge-
meinderat in seiner öffentlichen Sitzung dem Trägerverein 
Kinder- und Jugendbücherei grünes Licht gegeben hat, 
hat Vorsitzende Ruth Csernalabics schon die erste Aktion 
gestartet. Beim Straßenfest vom Faschingsumzug wurden 
an einem Stand vor dem Radiomuseumausgebackene Fas-
nachtsküchle und Getränke angeboten. Das miese Wetter 
verhinderte zwar reiche Einnahmen, aber die einladend ge-
öffnete Tür mit dem großen Plakat "Lesetreff" darüber zeigte 
allen Umzugsteilnehmern, dass nun frischer Wind ins Radio-
museum einzieht und dass die Zukunft für die Kinderbüche-
rei begonnen hat.
Wir danken sehr herzlich unseren Mitgliedern und Freunden, 
die uns bei dieser ersten Aktion toll unterstützt haben.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-

ungsplätze 
·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 

und - vätern  
Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Eislauftag im Waldbronner Eistreff
Auch in diesem Jahr hatten die Schüler unserer 3. und 4. 
Klassen wieder viel Spaß beim Eislauftag, der diesmal gleich 
am ersten Tag nach den Faschingsferien stattfand. Er ist seit 
vielen Jahren ein fester Bestandteil in unserem Schulleben. 
Bereits seit den Herbstferien hatten unsere drei dritten Klas-
sen im Rahmen ihres Sportunterrichts, begleitet von Frau 
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Kast, Frau Albrecht oder Herrn Puchelt im Wechsel Eislauf-
unterricht im hiesigen Eistreff. 
Der Eislaufunterricht ist eine wichtige und wertvolle Ergän-
zung zum „normalen“ Sportunterricht, werden doch beim 
Eislauf Gleichgewichtssinn, Körperbeherrschung und Kör-
perkoordination in besonderem Maße gefördert.

Dieser Unterricht wird von der erfahrenen Eislauflehrerin und 
Trainerin Frau Birgit Preidl durchgeführt und findet in Koope-
ration mit dem ERC-Waldbronn statt. An dieser Stelle wieder 
ein herzliches Dankeschön an den ERC-Waldbronn und Frau 
Preidl für die langjährige hervorragende Kooperation.
Die meisten Schüler besitzen inzwischen eigene Schlittschu-
he. Dies zeigt, dass im Eislaufunterricht in Klasse 3 wichtige 
Grundlagen gelegt werden, die von den Schülern gerne 
weiter genutzt werden. 
Viele Schüler sind bereits sehr souveräne Schlittschuhläufer, 
und auch diejenigen, die längere Zeit nicht mehr auf Kufen 
standen, waren schnell wieder sicher unterwegs. Beliebt wa-
ren auch die Eislaufhilfen „Zwerge und Eisbären“ mit deren 
Hilfe auch die noch etwas unsicheren Läufer dann keine 
Probleme mehr auf dem Eis hatten.
Kurzum: Der Vormittag im Eistreff war ein gelungener Schul-
start nach den Faschingsferien, der in dieser Form hoffent-
lich auch in Zukunft noch durchgeführt werden kann.

Realschule Karlsbad

Geographie-Wettbewerb - Marlon Becker, Klasse 7c, ist 
Schulsieger
Im Rahmen des Geographie-Unterrichts nahmen in den ver-
gangenen Wochen Klassen der Realschule Karlsbad aus den 
Klassenstufen 7 und 8 an einem Wettbewerb des Diercke-
Verlags teil. Inhaltlich stellen die teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler ihr Können bei diesem Wettbewerb bei länder-
kundlichen Themen zu Baden-Württemberg und Deutschland 
sowie bei der Kartenarbeit unter Beweis.
Der Wettbewerb ist so aufgebaut, dass zunächst ein Klas-
sensieger innerhalb der teilnehmenden Klassen ermittelt wird. 
Diese traten Ende Februar gegeneinander an, woraus der 
Schulsieger gekürt wurde. In diesem Jahr handelt es sich 
hierbei um Marlon Becker aus der Klasse 7c - herzlichen 
Glückwunsch!
Nachdem Marlon nun diese beiden Hürden mit Bravour 
gemeistert hat, steht nun der Wettbewerb auf Landes- und 
vielleicht zu einem späteren Zeitpunkt auch auf Bundesebe-
ne an. Wir wünschen Marlon für die nächsten Wettbewerbe 
viel Erfolg und drücken ihm die Daumen!
Text: Markus Throm

Gymnasium Karlsbad

Gymnasium Karlsbad – Mitgliederversammlung der  
Förder gemeinschaft
Die Fördergemeinschaft des Gymnasiums lädt für
Donnerstag, den 21.03.2019, um 19:00 Uhr
zu ihrer jährlichen Mitgliederversammlung ein. Die Versamm-
lung findet in der Mensa des Gymnasiums statt. Als Tages-
ordnungspunkte sind vorgesehen:
- Bericht über die Aktivitäten der Fördergemeinschaft

- Kassenbericht
- Bericht der Schülerfirma Platypus
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
- Verschiedenes
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft (und solche die es wer-
den wollen) sind herzlich eingeladen. Angesprochen sind Schü-
ler, Eltern, Lehrer und Freunde des Gymnasiums Karlsbad.
Volker Nolte, Vorsitzender der Fördergemeinschaft des Gym-
nasiums Karlsbad

Es ist endlich da! 
Die Schülerfirma „Nulltonne“ hat ihr erstes Buch herausge-
bracht. Es ist ab jetzt auf dem Markt erhältlich!
Was ist das für ein Buch? Es ist ein Upcycling-Ratgeber 
mit vielen Tipps und Anleitungen, der dabei helfen soll, Müll 
weiterzuverwenden und im Gegenzug Müll zu vermeiden. 
Der Preis beträgt 7,90 €, damit auch unsere Enkel noch 
wissen, was Bäume sind. Ein kleiner Schritt für dich, aber 
ein großer für die Umwelt.
Erkundige dich auf unserer Website: www.nulltonne.de über 
das Buch und bestell deinen eigenen Ratgeber, mit coolen 
Tipps und Tricks.
Kontaktiere uns gerne auch per Mail: info@nulltonne.de, oder 
folge uns auf Instagram oder Facebook unter dem Namen 
Nulltonne.
Unterstützt werden wir von JUNIOR, ein Projekt des Ins-
tituts der deutschen Wirtschaft Köln JUNIOR GmbH. JU-
NIOR wird auf Bundesebene zum Beispiel durch die KfW 
Mittelstandbank, das Handelsblatt, das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie, der AXA Versicherung und 
FedEx gefördert.
Mehr Infos finden Sie unter www.juniorprojekt.de

Partnerschaften

Kids are baking for Easter
Hello kids,
wenn ihr 11 bis 13 Jahre alt seid, etwas Englisch sprechen 
könnt und Lust am Backen habt, dann meldet euch an.
Es ist kein Aprilscherz, denn am Montag, 1. April, 15:30 Uhr 
wollen wir in der Küche der Albert-Schweitzer-Schule zwei 
Stunden lang kleine Köstlichkeiten vorbereiten und backen 
und uns dabei mit der englischen Sprache befassen.
Lasst euch überraschen, wir freuen uns auf euch.
Unkostenbeitrag 2 Euro/Person. Schürzen nicht vergessen.
Anmeldung bis Donnerstag, 28. März unter 
adpurreiter@t-online.de oder Tel.: 07243/61441
Brigitte Manke und Angelika Demetrio-Purreiter



19Nummer 11
Donnerstag, 14. März 2019  AMTSBLATT

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, dem 21.03.19, Beginn 19:30 Uhr, im Haus des 
Schwarzwaldvereins in der Stuttgarter Str. 34, Waldbronn.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Regularien
2.  Geschäftsberichte für 2018 - Vorsitzender, Schriftführer, 

Komiteevorsitzende, Schatzmeister, Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten
4. Genehmigung der Geschäftsberichte
5. Entlastung des Vorstandes
6.  Wahlen (stellv. Vorsitz, Schatzmeister, Beisitzer, Komitee-

mitglieder, Kassenprüfer)
7.  Anträge an die Mitgliederversammlung (Beitragsordnung, 

Ehrenamtspauschale)
8. Arbeitsprogramm 2019/2020
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 14.03.19 
beim 1.Vorsitzenden Manfred Czychi einzureichen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 17. März, „Das Kreuz ist aufgerichtet“ 2. Sonntag 
der Passionszeit Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Waidler
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
im Anschluss Kirchenkaffee
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu 
uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren. (Römer 5,8)
19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet
Sonntag, 24. März, „Nachfolge“ 3. Sonntag  
der Passionszeit Okuli
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch/
Saft) zum Abschluss des Konfi3-Kurses, Pfarrer Waidler
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Besuchsdienstkreis, Montag, 18. März, 9.30 Uhr
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 18. März, 19.30 Uhr
Bibel teilen, Dienstag, 19. März, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,  
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann,  
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 22. März, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Kleidersammlung für die Böhmischen Brüder in Dobřiš/
Tschechien 
Unsere Kleidersammlung unterstützt die evangelische Ge-
meinde der Böhmischen Brüder in Dobřiš (südlich von Prag). 
Dafür suchen wir gute gebrauchte Damen-, Herren- und Kin-
derbekleidung. Aus Transportgründen bitte nur Kleidersäcke 
abgeben. Ihre Kleiderspende können Sie im ev. Gemeinde-
zentrum abgeben am: Montag, 1. April bis Freitag, 5. April, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie Dienstag, 2. April, von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 oder 07231/7757419
Pfarrer i.R. Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 67954 oder 
0172/7413166
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Polenreise Mai 2019: 
Bitte vormerken: Vorbereitungsabend für die Teilnehmer
und Teilnehmerinnen der Polenreise im Mai 2019 im kath. 
pfarrzentrum Reichenbach mit Prof. Dr. Jürgen Krüger, Karls-
ruhe
Info: Brigitte Kuhnimhof, 0171 5615040

Ökumenisches Taizé-Gebet

Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizégebet am Sonn-
tag, 17. März, um 19.30 Uhr in der evangelischen Kirche 
Waldbronn, Goethestr. 8

Gott und die Welt



20 AMTSBLATT
Nummer 11

Donnerstag, 14. März 2019

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;  
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA‘in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
Samstag, 16.03.:
18.30 Busenbach Vorabendmesse 
Sonntag, 17.03.: 
08.45 Reichenbach Hl. Messe mit Schola
10.30 Etzenrot Hl. Messe - Familiengottesdienst, anschl. 
Fastenessen 
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
18.00 Langensteinbach Bußfeier mit Beichtgelegenheit
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
19.30 Reichenbach evang. Kirche Taizégebet
Montag, 18.03.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 19.03.: 
07.50 Busenbach Schülermesse
18.00 Busenbach Hl. Messe 
Mittwoch, 20.03.: 
08.00 Reichenbach Schülermesse 
10.30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Kurfürstenbad
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Donnerstag, 21.03.: 
18.30 Langensteinbach Seelenamt für unsere Verstorbenen 
des vergangenen Monats
Freitag, 22.03.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 23.03.: 
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 24.03.: 
08.45 Busenbach Hl. Messe 
10.30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst mit “Rucky 
Reiselustig” zur Misereor Fastenaktion im Pfr.-Benz-Haus
10.30 Reichenbach Hl. Messe mitgestaltet vom Eine-Welt-
Kreis und der Gruppe Wegzeichen, anschließend Solidari-
tätsessen 
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum (UG) - ge-
meinsamer Beginn in der Pfarrkirche, Kinderkirchenbank
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen
19.00 Busenbach miteinander BETEN in der Kapelle Maria 
Zuflucht

Misereor Hungertuch 2019 Ökumenische Wortgottesdienste 
in der kath. Kirche Spielberg
In der Fastenzeit ist das Hungertuch Inhalt dieser Gottes-
dienste.
Fr., 15. März, Fr., 29. März, Fr., 05. April, jeweils um 18.30 Uhr

Besinnungsmorgen „Pastoral 2030 Visionen um die Zukunft 
unserer Diözese“
So 24. März, 9.00 Uhr, Gartensaal der Pfarrei St. Franziskus, 
Rechts der Alb
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus, Referentin: Fr. Annette 
Bernards -

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kindergottesdienste in Reichenbach
So 17. März 10.30 Uhr St. Wendelin Reichenbach
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
So 24. März 10.30 Uhr Pfarrzentrum Ernst-Kneis
Kinderkirche - Beginn in der Kirche, in der Kinderkirchenbank

Familiengottesdienst in Etzenrot
Am zweiten Fastensonntag findet unser traditioneller Fa-
miliengottesdienst statt. In diesem Jahr mit dem Thema: 
„Den richtigen Weg“.
Dazu laden wir alle recht herzlich ein, ganz besonders die 
Kinder und Jugendlichen mit ihren Familien.
Wer Lust, Zeit und Interesse hat, den Gottesdienst mitzu-
gestalten, kann einfach zur Probe kommen.
Herzliche Grüße das Familiengottesdienst-Team 
Andrea, Bärbel, Diana
Termine: Gottesdienst So 17. März 10.30 Uhr,
Probe Fr 15. März 16.00 Uhr, Ort: Pfarrkirche Herz-Jesu 
Etzenrot

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten H30
1
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Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Solidaritätsessen in Reichenbach
Termin: So, 24. März, 10.30 Uhr Hl. Messe St. Wendelin 
Reichenbach
11.30 Uhr Solidaritätsessen, Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Reichenbach
Herzliche Einladung zum Solidaritätsessen. Im Gottes-
dienst werden wir das diesjährige Projekt vorstellen und 
darüber informieren. Nach dem Gottesdienst erwarten Sie 
im Pfarrzentrum besondere und bewährte Gerichte sowie 
Kaffee, Kuchen und Torten.
Liebe Mitchristen!
Dieses Jahr wollen wir mit unserem Solidaritätsessen ein 
Projekt in Malawi (Afrika) unterstützen:
In Malawi, in der Nähe von Lilongwe, gibt es das „Dza-
leka Refugee Camp“ der Vereinten Nationen (UNHCR).
In diesem Camp leben seit mehreren Jahren mehr als 
33.000 Flüchtlinge vor allem aus der R.R. Kongo, Bu-
rundi und Somalia.Das Camp ist schon überfüllt, doch 
täglich kommen neue Flüchtlinge dazu. In diesem Camp 
arbeiten verschiedenste Organisationen zusammen. Die 
Moravian Church (Herrnhuter Brüdergemeinde) engagiert 
sich hier in einem großen Child Care Center. Mehrere 
hundert Kinder werden betreut. Angefangen hat es in 
kleinen Lehmhütten, die sofort zu klein waren. Nun sind 
die neuen Gebäude fertig und die Arbeit kann effektiver 
getan werden. Für die Kinder gibt es verschiedenste An-
gebote, auch Englischunterricht. Täglich gibt es für die 
Kinder auch eine warme Mahlzeit.Die Gebäude werden 
seit September 2018 auch für Frauenarbeit genutzt. Es 
gibt Kurse in Ernährungssicherung, Gesundheitsvorsorge, 
Entrepreneurship (kleine Gewerbe für Frauen zum Gene-
rieren von Einkommen). 
Wir wollen helfen damit die Arbeit mit den Kindern und 
Frauen getan werden kann. Es braucht die Lebensmittel 
für die Mahlzeiten und Frauen, die in der Küche arbeiten, 
es braucht Mitarbeiter/innen die die Kinder anleiten und 
unterrichten, „Lehrer/innen“ für die Frauenkurse, und die 
Gebäude müssen erhalten werden. 
Für Ihre Hilfe und Unterstützung danken wir vielmals. Nur 
so kann dieses notwendige Engagement weiter geführt 
werden. 

Erstkommunion

Gewandausgabe
Fr 15.03., 16.00 - 17.00 Reichenbach, Pfarrzentrum
Kinder aus Reichenbach 
Sa 16.03., 11.00 - 12.30 Busenbach, Josefsraum 
Kinder aus Busenbach 

Erstbeichte
Di 19.03., 15.00 - 18.00 Busenbach, Kirche
Kinder aus Busenbach 
Mi 20.03., 15.00 - 18.00 Reichenbach, Kirche
Kinder aus Etzenrot und Reichenbach
Do 21.03., 15.00 - 18.00 Langensteinbach, Kirche
Kinder aus Karlsbad 

Firmung

Anmeldung zur Firmvorbereitung
unter www.sewk.de -> sakramente -> firmung -> anmeldung 
zur Firmvorbereitung, Anmeldezeitraum: 11. bis 27. März 

Infoabend Firmgruppenleiter, Pfarrzentrum Reichenbach 
Mi 13. März, 19.30 Uhr
Infotreffen GB-Anbieter, Pfarrzentrum Reichenbach 
Do 14. März, 20.00 Uhr

Firmplus
Firmplus - Das etwas andere Treffen für Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren im Pfarrer-Benz-Haus in Langen-
steinbach
Termin: So 24. März, 16.00 Uhr

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen in der Fastenzeit
Wie sind Sie in der Fastenzeit unterwegs?
Wir können Fasten verstehen als Aufruf zu Weniger-Essen, 
weniger Alkohol, weniger Konsum überhaupt.
Wir können aber auch fasten, indem wir uns mehr Zeit neh-
men für Aufmerksamkeit und Achtsamkeit, für Meditation, für 
Gebet, Bewegung und Gestalten. Das alles können wir in 
das meditative Tanzen hineinlegen. 
So laden wir herzlich ein, in Tanz und Bewegung den Weg 
unseres H E R R N nach Jerusalem mit-zu-gehen.
Termin: Fr 22. März 20.00 Uhr
Ort: Pfr.-Benz-Haus, Wilferdinger Str. 26, Langensteinbach
Kontakt:
Barbara Ring-Rohr (07202/7827), Regina Rittershofer (07248/ 
8374)

Schönstatt

miteinander BETEN
Gemeinsam beten an einem bestimmten Tag, 
zur selben Zeit, an vielen Orten, 
mit anderen oder allein, dasselbe Gebet, 
den Rosenkranz. 
Wir bitten um Frieden zwischen den Völkern, Religionen, in 
den Familien. Wir bitten um Gottes Segen, dass das was 
wegbricht, zu einem neuen Anfang wird.
Termin: So 24. März, 19.00 Uhr
Ort: Kapelle Maria Zuflucht Busenbach, Ende d. Hellenstraße 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Besinnungsvormittag in Reichenbach - Thema:  
„Ich will dich segnen und ein Segen sollst du sein.“  
(Gen 12,2)
Termin:   So 17. März 
Leitung:   P. Konrad Vetter SAC
Programm:
 8.45 Uhr  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
10.00 Uhr   1. Vortrag, Pfarrzentrum Ernst Kneis,  

Reichenbach
11.00 Uhr   2. Vortrag
(Ende gegen 12.00 Uhr)

Besinnungsvormittag in Reichenbach - Thema: „Ich will 
dich segnen und ein Segen sollst du sein.“ (Gen 12,2)
Termin: So 17. März 
Leitung: P. Konrad Vetter SAC
Programm:
8.45 Uhr   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
10.00 Uhr  1. Vortrag, Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichen-
bach
11.00 Uhr  2. Vortrag
(Ende gegen 12.00 Uhr)



22 AMTSBLATT
Nummer 11

Donnerstag, 14. März 2019

Kolpingsfamilie
Reichenbach
Einladung zur Mitgliederversammlung am 25.03.2019 
Liebe Mitglieder unserer Kolpingsfamilie, 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Montag, dem 
25. März 2019 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis statt. 
Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnungspunkte (TOP): 
TOP 1  Begrüßung 
TOP 2   Geistliches Wort 
TOP 3   Totengedenken 
TOP 4    Rückblick auf die Veranstaltungen des  

vergangenen Jahres 
TOP 5   Kassenbericht und Kassenprüfung 
TOP 6   Entlastung des Vorstandes 
TOP 7   Wahlen 
TOP 8   Anpassung der Satzung
TOP 9   Anträge und Verschiedenes 
TOP 10  Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis zum 
22.03.2019 beim Leitungsteam eingereicht werden. 
Treu Kolping
Das Leitungsteam

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

Programm:
15.03.19 Kino-KaOT
22.03.19 Flower-Power-KaOT

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Vortrag
Kinderhaus Rosa Maria Honduras
Erika Anderer präsentiert das Bildungsprojekt in Honduras.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein am 18. März um 
19:00 Uhr in den DRK Raum in der Anne-Frank-Schule und 
freuen uns auf rege Teilnahme.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Ein herzliches DANKE kommt von P. Hubert Grabmann von 
den Comboni Missionare in Ellwangen der schreibt:
Das jüngste Land Afrikas, der Südsudan ist ein schönes, 
fruchtbares Land, das durchaus die Möglichkeit hätte seine 
Bewohner zu ernähren, wenn, ja wenn die kriegerischen
Auseinandersetzungen nicht wären. 2017 gab die UN offiziell 
bekannt, dass mehr als 100.000 Menschen der akute Hun-
gertod droht und 4,9 Mio. Menschen, also mehr als 40 % 
der Bevölkerung,
auf Unterstützung mit Nahrungsmitteln angewiesen sind.
Viele hungernde Familien konnten seitdem mit Lebensmittel, 
Trinkwasser und Medikamenten versorgt werden, weil Men-
schen wie Sie sich von dieser Not haben ansprechen lassen 
und eine großherzige Spende gegeben haben.
Trotz vieler Friedensbemühungen leiden die Menschen dort 
aber bis heute am Hunger und Unterernährung, da sie 
aufgrund ständig drohender Überfälle ihre Heimat verlassen 
haben und ihre Felder immer noch nicht bestellen können. 
Unsere Mitbrüder und Bischöfe in den betroffenen Gebieten 
stellen sicher, dass die Spenden bei denen ankommen, die 
die Hilfe am nötigsten brauchen.
Vergelt`s Gott für Ihre Unterstützung und Mithilfe
Ihnen alles Gute und Gottes Segen P. Hubert Grabmann

Kolpingsfamilie Busenbach
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Jahreshauptversammlung am 19. März 2019
Beginn 18.00 Uhr Heilige Messe in Pfarrkirche St.Katharina 
um 19.00 Uhr Versammlung im DRK - Heim

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Spieleabend in Etzenrot am Samstag, 23. März um 19.00 Uhr
Bitte merken Sie sich den Termin schon einmal vor.
Wer wird Monopoly-Millionär? Wem ist das Glück beim Karten-
spiel hold? Oder wem gelingt die Flucht vor Scotland Yard?
Alle, die Lust zum unbeschwerten Spielen haben, sind herz-
lich eingeladen ins Pfarrheim Etzenrot (unter dem Kindergar-
ten St. Bernhard).° Gemeindeteam etzenrot

Fastenessen
nach dem 

Familiengottesdienst
im Pfarrheim Etzenrot

am
     17. März 2019      

 
Selbstgemachte Fleisch- und 

Zwiebelmaultaschen
Linseneintopf

Kaffee und Kuchen
Bastelprogramm für Kinder 
Verkauf von Eine-Welt-Waren

Der Erlös wird für einen 
guten Zweck verwendet.

Wer einen Kuchen spenden will, 
melde sich bitte 
bei Ulrike Kunz, 

Tel. 07243/6 88 97.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen

Kirchengemeinde Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 17.03.2019     09.30 Uhr
Donnerstag, den 21.03.2019 20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 14.03. – 20.03.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: Sit-In #NeonSplashEscalation
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Kochen in der Feu-

erschale
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Mini-Marionet-
ten

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5

16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre):  
Crèpes essen

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-täglich: 

23.3.)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4):  
Filzen

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karlsbad 
und auf www.juze-karlsbad.de.
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Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaften

Frühjahrssitzung 2019

Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft 
Reichenbacher Vereine findet am Donnerstag, 
21. März 2019, um 19:30 Uhr in der Clubhaus 
Gaststätte des TSV Reichenbach statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Termine
3.1 Ergänzungen / Änderungen 2019
3.2  Sommerfeste 2020
3.3  Herbstsitzung 2019
4.  Antrag „Auflösung ARGE“
5.  Verschiedenes

Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung 
mindestens einen stimmberechtigten Vertreter 
zu entsenden.

gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Am Montag ist es soweit..
Kommenden Montag, 18.3. wird zwischen

14:30 und 19:30 Uhr
wieder ein

Blutspendetermin
im

Kurhaus Waldbronn
angeboten. 

Der Ortsverein Reichenbach wartet auf Sie.

Blutspenden kann Leben retten. Opfern Sie 
eine Stunde Ihrer Lebenszeit, damit andere 

nicht ihr Leben opfern müssen.

Wir warten auf Sie mit einer üppigen Mahlzeit 
und vielen netten Menschen aus Waldbronn.

Bis Montag -
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019 
Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie
12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.
Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Faschingsumzug am 05.03.2019
Die Piraten waren in diesem Jahr wieder mal los und nah-
men am Faschingsumzug der Gemeinde Waldbronn teil. 13 
DLRG-ler trotzten dem Wetter und hatten viel Spaß, schließ-
lich waren wir in unserem Element, dem Wasser, unterwegs. 
Die bunte Truppe verbreitete gute Laune und ließ sich vom 
Regen nicht einschüchtern. Das Wurfmaterial wurde, zur 
Freude der Zuschauer, fleißig ausgeteilt und so mancher 
bekam eine neue Kopfbedeckung. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Spendern der 
Bonbons und Give-aways herzlich bedanken. Ohne diese 
Unterstützung wäre der Umzug für uns nur halb so schön 
gewesen.
Zuhause trocknete die Piratenausrüstung der DLRG schnell 
und so freuen wir uns schon aufs nächste Jahr!

Nächste Termine:
06.04.19 Lasertag
27.04.19 Häuschenputz
01.05.19 Radtour und Grillfest im Freibad

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Theaternachmittag mit den „Scheinwerfern“ aus Langen-
steinbach mit dem Märchen „Das tapfere Schneiderlein“ 
im Kulturtreff
Am 17. Februar 2019 lud der Kulturring bei strahlendem 
Sonnenschein zum Theaternachmittag in den Kulturtreff ein 
und lockte zahlreiche Kinder und Märchenfreunde an. Chris-
tina Rieker, Vorsitzende des Kulturrings begrüßte alle Besu-
cher und freute sich, dass der Saal bis auf den letzten Platz 
gefüllt war.
Schließlich durften die Kids von der Tanzschule „Emotion 
Dance“ den Nachmittag musikalisch eröffnen, bevor Erika B. 
Anderer, Vorsitzende des Vereins Kinderhaus Rosa Maria Hon-
duras über das Projekt in Honduras erzählte. Denn die Thea-
tergruppe und auch die Tanzgruppe verzichteten zu Gunsten 
des Kinderhauses auf eine Gage. An dieser Stelle möchten 
wir dem Kulturring und allen mitwirkenden Akteuren, auch 
den Technikern, Organisatoren und allen weiteren fleißigen 
Helfern von Herzen danken, dass sie mit ihrer Hilfsbereitschaft 
dazu beigetragen haben, das Hilfsprojekt zu unterstützen. 
Die kindgerechte Inszenierung des Märchens und die talen-
tierten schauspielerischen Darstellungen der verschiedenen 
Charaktere begeisterten nicht nur die jüngeren Zuschauer. 
Mit strahlenden Augen beobachteten die Kinder das Ge-
schehen auf der Bühne. Nachdem das tapfere Schneiderlein 
das wilde Wildschwein und das zauberhafte Einhorn von 
ihrem Leid befreien und den Riesen mit seinen Tricks ein-
schüchtern konnte, kehrte endlich wieder Ruhe in den Wald 
ein. Endlich durfte das tapfere Schneiderlein am Ende doch 
noch seine Prinzessin heiraten und alle freuten sich mit dem 
Hochzeitspaar.
Das tolle Bühnenbild und die Requisiten sorgten für einen 
märchenhaften Nachmittag, an dem auch die Lachmuskeln 



25Nummer 11
Donnerstag, 14. März 2019  AMTSBLATT

beansprucht wurden. Dem mehrfachen Wunsch mal wieder 
einen Theaternachmittag zu veranstalten, kommen wir sehr 
gerne nach und hoffen auch dann wieder die zahlreichen 
Besucher begrüßen zu dürfen. 
Ganz besonders danken wir allen Kindern und Erwachsenen 
für den Besuch der Theatervorstellung, denn auch sie haben 
dazu beigetragen, den notleidenden Kindern in Honduras zu 
helfen.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Termin vormerken:
Am Donnerstag, dem 11. April 2019 verantstaltet der Hos-
pizverein KMW im Bürgersaal des Rathauses in Langen-
steinbach eine Information zum Thema

Patientenverfügungen 
Beginn : 19:00 Uhr
Alle relevanten Themen zu diesem Bereich werden erläutert, 
Fragen können gestellt werden.
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn
Unser Hospiztelefon 07243 - 9383 200
www.hospizverein-kmw.de

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

3. BENEFIZ POETRY SLAM
Der Lionsclub Waldbronn richtet zum 3. Mal diesen unter-
haltsamen Abend am Sa., 30. März 2019 um 19 Uhr 
im Kurhaus Waldbronn aus.
Das diesjährige ‚Slammerfeld‘ ist top besetzt, viele bekannte 
und bundesweite Größen sind dabei. Wie bereits in den 
letzten zwei
Jahren führt uns Moderator Stefan Unser durchs Programm. 
Sie - das Publikum - entscheidet, wer letztendlich gewinnt. 
Ein megacooler Spaß mit Anspruch für Zuschauer von 12-
99 Jahren.
Wir erwarten - wie die Jahre zuvor - ein ausverkauftes Haus. 
Daher zögern Sie nicht und besorgen sich jetzt Karten.
Der Erlös des Abends fließt in soziale Projekte, hauptsäch-
lich in der Region. Unser Lionsclub Schwerpunkt liegt in der 
Unterstützung von Jugend und Kultur. Sie tragen mit dem 
Kauf von Tickets dazu bei.

Ticket - 10, 30.3.19 im Kurhaus Waldbronn, Beginn 19 Uhr,
Einlass 18.30 Uhr, Bistro geöffnet ab 17.30 Uhr
VVK bei IMI Moden und LiteraDur, beide am Rathaus-
markt Waldbronn oder E-Mail: ticket@lc-waldbronn.de und  
Tel. 0171 544 44 47

VdK Waldbronn

Generalversammlung 2019 
Zur Jahreshauptversammlung hatte der VdK Ortsverband am 
8.3.2019 ins Restaurant „Toskana“ eingeladen. 
Es war leider beschämend, was der Vorsitzende Eugen Ru-
dolf an Mitgliedern zu dieser Versammlung begrüßen konnte. 
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, kam 
man zu den Berichten des vergangenen Geschäftsjahres. 
Vorsitzender Eugen Rudolf ging in seinem Bericht noch 
einmal auf die Erfolge des VdK im letzten Jahr, wie die Ver-
besserungen bei der Pflege, Arbeitgeberanteil zur Kranken-
versicherung, Verbesserungen bei der Rente usw., ein. Alles 
Punkte, die ohne den VdK nicht realisiert worden wären. 
Aber es gibt trotz dem Erreichten noch viel zu tun. 
Schriftführerin Gertrud Rudolf, ließ das Jahr 2018 noch einmal 
Revue passieren und zeigte die Termine der Verwaltung auf.
Positiv fiel der Kassenbericht von Kassier Michael Martin 
aus, was Kassenprüfer Wilfried Schulz nur bestätigen konnte.
So stand einer Entlastung der Verwaltung nichts mehr ent-

gegen, die auch einstimmig erfolgte. Viktor Müller und Franz 
Becker übernahmen dann die Durchführung der Neuwahlen. 
Alle Verwaltungsmitglieder wurden dabei einstimmig gewählt. 
Beim Punkt Verschiedenes gab der alte und neue Vorsit-
zende Eugen Rudolf noch die nächsten Termine bekannt, 
bevor er die harmonisch verlaufende Versammlung schließen 
konnte. So blieb noch Zeit bei einem gemütlichen Beisam-
mensein ein paar Erfahrungen und Neuheiten auszutauschen 
und ein Schwätzchen zu halten.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Mitgliederversammlung 2019
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Sams-
tag, den 16. März um 19.00 Uhr im Vereinsheim des Gesang-
verein „Freundschaft“ Busenbach (Adler),
Grünwettersbacher Straße 14 statt. Dazu lade ich unsere 
Ehrenvorstände, Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
   a) 1. Vorsitzender
   b) Schriftführerin
   c) Kassier
   d) Kassenprüfer
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Vorschau
8.  Verschiedenes
Klaus Schäfer
1. Vorstand

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.
1. Vorsitzender Manfred Hammer
Bin dann mal weg - am Geburtstag.

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Winterschnittkurs
Am Samstag, den 09. März 2019, fand unter der Leitung 
von Obstbauberaterin Ute Ellwein vom Landratsamt mit Un-
terstützung durch unseren Fachwart Andreas Deininger ein 
Winterschnittkurs in unserem Vereinsgarten statt. Obwohl die 
widrigen Wetterbedingungen nicht gerade einladend waren, 
machten sich über 20 Personen auf den Weg zu uns und 
wurden von Frau Ellwein immer wieder in die verschiedenen 
Arbeitsprozesse mit eingebunden. Diese reichten u. a. vom 
Löchergraben und Drahtkorbanfertigen für die Neupflanzun-
gen bis hin zu Schneide- und Sägearbeiten am vorhandenen 
Baumbestand.
Die Neupflanzungen waren notwendig, da durch die Trocken-
heit im letzten Sommer und dem starken Wühlmausvorkom-
men mehrere Bäume abgestorben waren.
Schließlich konnten die Teilnehmer mit vielen hilfreichen 
Tipps den Heimweg antreten.
Unser Dank gilt Frau Ellwein für die professionelle und un-
terhaltsame Durchführung und unserem Fachwart Andreas 
für die tolle Organisation des Schnittkurses.

Voranzeige Veredelungskurs
Am Dienstag, den 02.04.2019 findet um 18 Uhr in unserem 
Vereinsgarten ein Veredelungskurs statt. Dabei wird die Tech-
nik des Veredelns mit Edelreisern vermittelt und die Teilneh-
mer können ihre selbstangefertigten Obstbäume gegen einen 
geringen Unkostenbeitrag mit nach Hause nehmen.
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Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 11. Kalenderwoche:

Aussaatarbeiten
Bei Freiland- und Direktaussaaten unerlässlich, insbesondere 
bei schweren Böden, sind Lattenroste aus Vierkanthölzern 
(Länge 2 bis 3 m, Kantenlänge 4 x 4 cm), die zwischen die 
Beete gelegt werden. So können Sie der Gefahr einer Bo-
denverdichtung und damit auch einem schlechten Auflaufen 
der Samen vorbeugen.

Pflanzzeit für Obstgehölze
Im Vorfrühling ist noch Pflanzzeit für Obstgehölze. Pflanzen 
im Container können fast ganzjährig gesetzt werden.

Walnussbäume pflanzen
Walnussbäume sollten vor der Pflanzung nicht geschnitten 
werden. Gutes Einschlämmen und Wässern sorgen dafür, 
dass die Bäume optimal anwachsen. Bitte den Baumpfahl 
nicht vergessen und nicht zu tief pflanzen!

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Probenabende zum Schnuppern
Haben Sie auch Lust auf Singen? Dann kommen Sie doch 
einfach an einem der untengenannten Probeabenden zum 
„Schnuppern“ vorbei. Das Probelokal „ADLER“ befindet 
sich in der Grünwettersbacher Str. 14 in Busenbach.

Donnerstag, 14.03.2019 um 18.15 Uhr Singstunde  
Chor Joyful

Freitag, 15.03.2019 um 20.00 Uhr Singstunde  
Männerchor

Dienstag, 19.03.2019 um 16.00 Uhr Rentnerstammtisch
Mittwoch, 20.03.2019 um 20.00 Uhr Singstunde  

Frauenchor
Freitag, 22.03.2019 um 20.00 Uhr Singstunde  

Mänerchor
Mittwoch, 27.03.2019 um 20.00 Uhr Singstunde  

Frauenchor
Donnerstag, 28.03.2019 um 18.15 Uhr Singstunde  

Chor Joyful
Freitag, 29.03.2019 um 20.00 Uhr Singstunde  

Männerchor

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach
Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2018 geleisteten Aktivitäten wird die Ver-
einsleitung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach 
am Samstag, den 23.03.2019 seinen Mitgliedern in der or-
dentlichen Jahreshauptversammlung berichten. Für die um 
20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Versammlung 
ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totengedenken
3.  Rechenschaftsberichte
   a) Kassier und Kassenprüfer
   b) Berichte der Chorgruppen
   c)  Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch 

den 1. Vorsitzenden  
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Neuwahlen
8.  Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. 
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Part-
ner sind herzlich eingeladen.

AccoMusica e.V.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- Jugendabteilung -
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
Merken Sie sich schon mal den 13. April 2019 vor! Da findet 
in diesem Jahr im Kurhaus Waldbronn unser Frühjahrskon-
zert statt.

Probentermine:
Jugend:   Mittwoch, 18:00 Uhr
Erwachsene:   Mittwoch, 19:30 Uhr
Kontakt:      mvebusenbach@gmail.com

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Generalversammlung
Am Samstag, 16. 03. 2019 findet um 20.00 Uhr im Probe-
raum bei der Albert-Schweitzer-Schule die diesjährige or-
dentliche Generalversammlung statt. Die Tagesordnung um-
fasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rechenschaftsberichte        
 a) Schriftführer        
 b) Kassier u. Kassenprüfer        
 c) Musikervorstand        
 d) Jugendleitung        
 e) Zusammenfassung durch den 1. Vorstand
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Verwaltung
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
7. Satzungsänderung
8. Vorschau u. Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder des Vereins und deren Ehegatten 
hierzu recht herzlich ein. Wünsche und Anträge zu der Ta-
gesordnung können bis spätestens 3 Tage vorher beim 
1. Vorstand Günter Geisert, 
Oosstr. 15a, Tel 66055 vorgebracht werden.
Ihr Musikverein „Lyra“ Reichenbach

Musikerversammlung am Freitag, 08.03.2019
Am vergangenen Freitag fand im Proberaum die jährliche 
Musikerversammlung statt, bei der Jens Thimm und Jochen 
Mareth auf die zahlreichen musikalischen und geselligen 
Zusammenkünfte des Hauptorchesters sowie der Jugend 
zurückblickten. Im Punkt Wahlen wurde Thomas Schwab für 
2 Jahre zum 2. Musikervorstand wiedergewählt, sowie die 
Vizedirigenten u. Registerführer in ihren Ämtern bestätigt. 
Der gemütliche Teil rundete die harmonische Versammlung 
ab.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Kinderfasching am 3.3.war großer Erfolg
Der traditionelle Kinderfasching war auch in diesem Jahr 
sehr gut besucht.
Das Motto lautet dieses Jahr: Karneval in Rio. Dazu hatten 
wir Ítalo Caramuru, einen waschechten Brasilianer, eingela-
den. Er hatte sehr viele Ideen und begeisterte die Kinder 
nicht nur mit verschiedenen Spielen, sondern brachte diese 
auch dazu auf der Bühne mitzuwirken. Auch die Youngsters 
lieferten einen musikalischen Beitrag. Das war eine Veran-
staltung, die man sicher auch wieder im nächsten Jahr so 
auf die Bühne stellen kann.

Vorstellung unserer musikalischen Ausbilder
Wir wollen Ihnen hier regelmäßig unsere Ausbildungsange-
bote vorstellen und Sie einladen, mit uns über die verschie-
denen Möglichkeiten zu sprechen.
Afro-Percussion-Unterricht mit Gaston Koné „There is no 
movement without rhythm“. In Gastons Heimat Mali (West-
afrika) ist Musik so sehr in den Menschen verwurzelt, dass 
es den Ausdruck gibt: „Nichts bewegt sich ohne Rhythmus“. 
Rhythmus und Melodien werden von Generation zu Gene-
ration weitergegeben und „Musik machen“ passiert auf der 
Straße, im Alltag. Es gibt keine Ausbildung, die Tradition 
ist der Lehrmeister. So wächst Gaston Koné auf, umge-
ben von Musik als das natürlichste Ausdrucksmittel. Und 
diesen Fluss, diese Selbstverständlichkeit, gibt er in seinen 
Trommelkursen weiter. Rhythmus wird erfahrbar gemacht, 
ohne Noten. Er arbeitete in Mali als Jugendleiter in Vereinen 
sowie als Erzieher und Pädagoge an Schulen und in inklu-
siven Rehabilitationszentren mit Kindern und Jugendlichen. 
Als Dozent für afrikanische Percussion kann er nun beide 
Talente vereinen. Lassen auch Sie sich von den Rhythmen 
begeistern und machen Sie mit. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig.
Interessiert? 
Dann rufen Sie einfach an bei Steffen Dix, 0177 2084717.

Faschingsumzug wird von Afro Percussion-Gruppe angeführt
Bei sehr unangenehmen Witterungsverhältnissen fand der 
diesjähre Faschingsumzug in Waldbronn statt. Er wurde von 
unserer Afro Percussion-Gruppe angeführt, die unermüdlich 
die Stimmung durch ihre temperamentvollen Rhythmen an-
kurbelte. Wer sich für diese Gruppe interessiert, möge sich 
bitte bei uns melden. Siehe Artikel oben.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft des TSV zeigte im Heimspiel gegen die 
2. Mannschaft des ATSV Mutschelbach vor allem im ers-
ten Spielabschnitt eine hervorragende Leistung, brachte sich 
aber durch eine mangelhafte Chancenverwertung um den 
verdienten Lohn und musste sich mit einem 1:1 - Unent-
schieden zufrieden geben. Unsere Mannschaft startete furios, 
es lief Angriff auf Angriff auf das Gästetor, doch Schusspech 
und ein starker Gästetorwart verhinderten einen frühen Füh-
rungstreffer, der dann in der 25. Minute aber doch noch fiel. 
Robin Bayer, neben Marc Sol der zweite Winterneuzugang 
in der Startelf, passte den Ball gefährlich vor das Gehäuse 
der Gäste, wo ein Abwehrspieler das Leder nur noch ins 
eigene Netz abfälschen konnte. Der TSV machte weiter das 
Spiel und setzte sich in der Mutschelbacher Hälfte fest, 
allerdings wurde man nicht unbedingt torgefährlicher, und in 
der Nachspielzeit der ersten Hälfte folgte die kalte Dusche, 
als Caleta den glücklichen Ausgleich für die Gäste besorgte. 
Nach dem Wechsel verlief die Partie ausgeglichener, vor den 
Toren wurde es nur noch selten gefährlich, sodass es beim 
für die Gäste schmeichelhaften Unentschieden blieb.
Am nächsten Sonntag spielt unsere 1. Mannschaft um 15 
Uhr beim SV Huchenfeld und strebt dort einen Auswärtssieg 
an.
Die 2. Mannschaft hatte sich für das Lokalderby gegen den 
TSV Palmbach viel vorgenommen, aber leider konnte die Elf 
das Vorhaben auf dem Platz nicht in die Tat umsetzen und 
musste sich mit einem 1:1 - Remis zufrieden geben. Den 
Palmbacher Führungstreffer beantwortete Nico Ruppenstein 
nach einer halben Stunde mit dem Ausgleich, doch zu mehr 
reichte es in der Folgezeit nicht mehr, da beide Mannschaf-
ten nicht so richtig ins Spiel fanden und sich kaum nen-
nenswerte Torchancen boten.
Am kommenden Sonntag gastiert die 2. Mannschaft um 15 
Uhr beim Tabellensechsten FT Forchheim.
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Junioren:
Die Juniorenteams des TSV bestritten am Wochenende ihre 
letzten Testspiele und zeigten sich eine bzw. zwei Wochen 
vor Beginn der Rückrunde in recht ordentlicher Verfassung. 
Die A - Junioren empfingen den Tabellenführer der Landes-
liga, die SG Eggenstein/Leopoldshafen, und zogen sich bei 
der 0:2 - Niederlage gut aus der Affäre. Die C - Junioren 
spielten ebenfalls gegen klassenhöhere Teams, wobei man 
gegen den Oberligisten 1. CfR Pforzheim nach 3:1 - Führung 
noch mit 3:5 unterlag, gegen den Verbandsligisten SG HD - 
Kirchheim musste man sich mit 1:6 geschlagen geben. Die 
D 1 gewann ihre Begegnung gegen Söllingen mit 3:2, die 
D 2 ging gegen den KSV als 3:0 - Sieger vom Platz, und 
schließlich spielten die E 1 und die E 2 parallel gegen den 
FC Berghausen, wobei die E 1 ihr Spiel deutlich gewinnen 
konnte, die E 2, unterstützt durch einige F - Junioren, un-
terlag.

Am nächsten Wochenende starten die ersten Teams in die 
Rückrunde:
Samstag, 16.03.:
12.15 Uhr SV Philippsburg - TSV C 1
13.45 Uhr Post Südstadt Karlsruhe - TSV D 1
15.00 Uhr JFV Stutensee - TSV A
Sonntag, 17.03.:
10.30 Uhr TSV B - SG Malsch/Bruchhausen 2

FC Busenbach e.V.

Generalversammlung
Am vergangenen Freitag, den 08. März 2019 konnte der 1. 
Vorsitzende des FC Busenbach, Alexander Rau, 45 Mitglie-
der zur diesjährigen Generalversammlung im Restaurant Alb-
höhe begrüßen. Im Anschluss an die Totenehrung eröffnete 
die Schriftführerin Anna Rabold den Reigen an Berichten 
und berichtete davon, dass der Verein derzeit 505 Mitglieder 
zähle – was im Vergleich zum Vorjahr einen leichten Rück-
gang bedeutet. Den Kassenbericht, mit einem Gesamtvolu-
men von mehr als 415.000 Euro, verlas Kassier Helmut Fang 
und gab dabei zu bedenken, dass die Kosten dem Verein 
„davon laufen“ würden und dies im laufenden Geschäftsjahr 
nur durch eine drastische Reduzierung in sämtlichen Berei-
chen (u.a. im Spielbetrieb) auszugleichen wäre. Im Bericht 
des Spielausschussvorsitzenden Christopher Rau wurde auf 
das vermutlich erfolgreichste Jahr der jüngeren sportlichen 
Vergangenheit zurückgeblickt, in dem man sich den lange 
gehegten Traum von der Rückkehr in die Kreisliga Karlsruhe 
endlich erfüllen konnte. Über die größte Abteilung des FCB 
berichtete Jugendleiter Frank Lehnen und sprach dabei von 
einem größtenteils erfolgreichen Jahr 2018, in dem vor allem 
die jüngeren Jugendmannschaften sowie die Damen- und 
Mädchenmannschaften der SG Waldbronn positiv zu über-
raschen wussten. Den Punkt „Verschiedenes“ nutzte Bernd 
Bertsch vom „Freundeskreises FC Busenbach“, um in ei-
nem angekündigten Redebeitrag der Jugendabteilung und 
den Senioren eine Geldspende in Höhe von 2000,- EUR 
bzw. 750,- EUR auszuloben, bevor der 1.Vorsitzende er-
neut das Wort ergriff und sowohl vom kurzfristigen Pächter-
wechsel als auch den Planungen für das 100-jährige Ver-
einsjubiläum im kommenden Jahr berichtete. Anschließend 
wurde Alexander Rau als alter und neuer 1.Vorsitzender 
gewählt, unter dessen Leitung die weiteren Neuwahlen fort-
geführt wurden. Dabei wurden Anna Rabold (Schriftführe-
rin), Frank Lehnen (Jugendleiter), Harald Vogel und Michael 
Zankoff (beide Spielausschussbeisitzer) sowie Bernd Bertsch  
(AH-Vertretung) allesamt einstimmig bestätigt.

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:

Fr., 15.03.
19:00 Uhr A1 JSG FCB/SVL - FSV Buckenberg

Sa., 16.03.
13:45 Uhr D2 JSG FCB/SVL 2 - JSG Walzbachtal 2
15:00 Uhr C1 Post Südstadt Karlsruhe - JSG FCB/SVL
16:30 Uhr A2 Karlsruher SV - JSG FCB/SVL 2

So., 17.03.
10:30 Uhr B1 JSG Weingarten/Blankenloch - JSG FCB/SVL
16:00 Uhr D1 FC Nöttingen - JSG FCB/SVL

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de
Senioren:
Unsere beiden Mannschaften konnten vergangenen Sonntag 
leider für keine Überraschungen zum Auftakt sorgen.
Die erste Mannschaft unterlag letztlich der SpVgg Germania 
Karlsruhe mit 2:4 (1:2) und unsere zweite Mannschaft muss-
te sich, nachdem man das Spiel lange offen halten konnte, 
letztlich mit 0:3 (0:0) geschlagen geben. Leider wurden also 
beide Mannschaften für durchaus couragierte Auftritte gegen 
die favorisierten Gastmannschaften nicht belohnt.
Am Sonntag reisen beide Mannschaften zu den Albtal-Der-
bys nach Schielberg. Unsere „Erste“ bekommt es hierbei 
mit dem Tabellenzweiten und schärfsten Verfolger des Spit-
zenreiters SG Bad Herrenalb/Neusatz-Rotensol zu tun. Die 
Schielberger haben ihre Ziele im Winter unterstrichen und 
– wie schon im Sommer – kräftig auf dem Transfermarkt zu-
geschlagen. Unsere „Zweite“ trifft im Vorspiel der Reserven 
auf einen Gegner auf Augenhöhe - tabellarisch betrachtet 
- der allerdings sicherlich auch von den weiteren Zugängen 
der ersten Mannschaft profitieren wird. Kann unsere Reserve 
den dritten Saisonsieg erringen?

Vorschau:
Sonntag, 17. März, 13 Uhr: SC Schielberg ll – TSV ll
Sonntag, 17. März, 15 Uhr: SC Schielberg l – TSV l

Einladung zur Mitgliederversammlung:
Am Freitag, 15. März 2019 um 19.30 Uhr, findet die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung im Vereinsheim des TSV (Jahn-
straße 32, 76337 Waldbronn) statt.

Tagesordnungspunkte:
1.) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.) Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung
3.) Berichte

a)  1. Vorstand
b)  2. Vorstand (Sport)
c)  3. Vorstand (Finanzen)
d)  Kassenprüfer
e)  Sparten

4.) Entlastung der Verwaltung
5.) Neuwahlen
6.) Verschiedenes
   
Der TSV würde sich sehr freuen, viele Mitglieder und Ehren-
mitglieder an diesem wichtigen Termin begrüßen zu dürfen.

Hinweis: Anträge und Beiträge zur Mitgliederversammlung 
müssen bis spätestens Freitag, 8. März, beim 1. Vorsit-
zenden Wolfgang Unrath (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) 
eingereicht werden.

Damengymnastik
Die Gruppe der Damengymnastik trifft sich jeden Dienstag 
zur funktionellen Bewegungsgymnastik in der Gymnastikhalle 
der Grundschule Etzenrot (Waldschule).
Trainiert wird immer von 19.30 bis 20.30 Uhr. Die Bandbreite 
der Übungen erstreckt sich von Stärkung und Tonung der 
Rückenmuskulatur über intensives Core-Training bis hin zum 
klassischen Bauch-Beine-Po-Workout.Aufgelockert werden 
die Stunden durch Cardio- und Tanzsequenzen. 
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SG Waldbronn

Obwohl die Damenmannschaft der SG Waldbronn zum 
Rückrundenauftakt gegen Fortuna Kirchfeld mit einer Rumpf-
mannschaft antreten musste, gelang unseren Damen ein 
überraschend hoher 5:2-Erfolg. Durch Urlaub, Krankheit und 
Verletzungen dezimiert, traten unsere Damen ohne Ersatz-
spielerinnen an, und zu Beginn sah man sich den Gästean-
griffen gegenüber, die man aber mit gefährilichen Kontern 
beantworten wollte. Die Taktik ging auch voll auf, denn einen 
schnellen Gegenangriff schloss Julia Krämer erfolgreich ab 
und dieselbe Spielerin sorgte per Eckballtor für eine schnel-
le 2:0-Führung. Noch vor der Pause gelang Kirchfeld der 
Anschlusstreffer, und nach dem Wechsel musste man viel 
Kampf und Einsatz aufbieten, um den Ausgleich zu verhin-
dern. Nach einer mit Rot geahndeten Notbremse für die 
Torfrau der Gäste drehte sich die Partie wieder und Alisa 
Jeckel sowie Julia Krämer mit einem erneuten Doppelschlag 
schraubten das Resultat auf 5:1, sodass der zweite Gästet-
reffer nur noch Ergebniskosmetik darstellte.
Am kommenden Samstag um 17 Uhr gastieren die SG-
Damen beim FSV Eisingen.

Die B-Juniorinnen bestreiten vor Beginn der Rückrunde noch 
zwei Testspiele in Reichenbach:
Am 16.03. spielen die Mädels um 15 Uhr gegen den FV 
Malsch, am 23.03. empfangen sie um 14.30 Uhr die SG 
Daxlanden.

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V.
findet am Samstag, dem 30. März um 20.00 Uhr in der
Vereinsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Ehrung langjähriger Mitglieder
6.  Dank an die Übungsleiter
7.  Finanzbericht
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Bericht der Jugendwartin
10. Berichte der Abteilungen
11. Aussprache zu den Berichten
12. Instandhaltung / Baumaßnahmen
13. Entlastung der Verwaltung
14. Bildung der Wahlkommission
15. Neuwahlen
16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 23. März beim 1. Vorsitzenden 
Andreas Merz, Blumenstraße 8, in 76337 Waldbronn einge-
gangen sein.

Sport bei Krebs
! so wichtig wie ein Medikament !

- ab sofort beim TV Busenbach; Schulstr. 17
- montags; 18:00-19:00 Uhr 
- mit ärztlicher Verordnung
Info: Veronika Daniel; 0721-94306983

Abt. Tischtennis

Terminvorschau Damen Bundesliga
Am Samstag, den 16.03.2019 wird um 18:30 Uhr die SV 
DJK Kolbermoor in der TVB Arena zu Gast sein. Die Bay-
ern werden, unter anderen, mit Sabine Winter und Kristin 
Lang ein schwerer, sehenswerter, Gegner sein. Die Mann-
schaft freut sich auf viele Zuschauer und Unterstützer.

Wichtig +++ Wichtig 
Die Mannschaft wünscht sich eine volle TVB Arena. Se-
hen Sie am Samstag die frisch gebackene Deutsche 
Meisterin im Damen-Doppel Franziska Schreiner, die an 
der Seite von Nina Mittelham den Titel holen konnte. Zum 
letzten Heimspiel der laufenden Saison kommt der amtie-
rende Deutsche Meiser, der zur Zeit auf Platz 4 der Tabelle 
steht, in die TVB Arena, Schulstraße 17 in Busenbach.

Bundesliga Damen
Die 18-jährige Lea Grohmann, die bisher für den Zweitligis-
ten TTC Grün-Weiß Staffel (Limburg) im oberen Paarkreuz 
aktiv, wird in der Saison 2019/2020 Anastasia Bondareva 
ersetzen, die den Verein nach dieser Runde verlassen wird.

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Der Eistreff soll weiter leben!
am vergangenen Wochenende wurde mit der „Abtauparty“ 
die Eis-Saison 2018/2019 abgeschlossen. Wir haben wie-
derum eine erfolgreiche Saison erleben dürfen, sowohl als 
Verein als auch die vielen eislaufbegeisterten Besucher.
Wenn es beim Gemeinderatsbeschluss vom November 2017 
bleibt, dann wird die nächste Saison die letzte sein und der 
Eistreff wird Ende März nächsten Jahres Geschichte sein und 
die Pforten für die Eissportfreunde für immer geschlossen blei-
ben. Damit wollen wir, wie viele Eislauffreunde aus nah und 
fern, uns nicht zufriedengeben. Nicht nur der ERC, auch die 
Gemeinde hat viel zu verlieren. Der Eislaufbetrieb in der Halle 
durch die Kurverwaltungsgesellschaft mbH kann nach unserer 
Überzeugung durchaus kostenneutral betrieben werden.
Der Eistreff Waldbronn hat ein Alleinstellungsmerkmal in der 
gesamten Region und ein großes Einzugsgebiet. 84.000 Be-
sucher in jeder Saison sind ein Zeichen für die große At-
traktivität des Eistreff mit zwei Hallen in einem Gebäude 
in bestem Zustand. Es ist jedenfalls bedenklich, ob bei im 
Raum befindlichen Abbruchkosten von 1,1 Mio. € diese 
funktionierende Halle dem Erdboden gleichgemacht werden 
sollte.
Und wir als Sportverein, mit einer breiten Jugendarbeit, sind 
auf diese Sportstätte angewiesen!
Warum also sollte diese beliebte Sport- und Begegnunsgs-
stätte ihre Pforten für immer schließen?

Mitgliederzahl beim ERC um 20% gestiegen!
In der nun zu Ende gehenden Saison konnten wir die Mit-
gliederzahl um 20% auf jetzt 328 Mitglieder steigern. Das 
spricht für die Attraktivität unseres Sportangebotes, insbe-
sondere für Kinder und Jugendliche. Auch das sollte ein 
Grund sein, die Sportstätte „EISTREFF“ über die nächste 
Saison am Leben zu erhalten.
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Unser Dank zum Saison-Ende
Die Eissaison im Eistreff Waldbronn ist am heutigen Don-
nerstag für uns zu Ende gegangen und für die Aktiven und 
Jugendlichen des ERC heißt es nun Abschied nehmen vom 
Waldronner Eis bis zum Beginn der neuen, hoffentlich nicht 
letzten Saison im Oktober.
Die Eiskunstläuferinnen und -läufer waren und sind noch auf 
zahlreichen Wettbewerben in Baden-Württemberg vertreten; 
alle Eishockeymannschaften der HUSKIES werden in ihren 
Ligen hervorragende Platzierungen erreichen, das ist bereits 
heute vor Abschluss der Ligarunde abzusehen.
Die Neuauflage unseren beliebten Silvester-Ice-Show war ein 
großer Publikumserfolg.
Ausführliche Berichte über die Aktivitäten und Erfolge sind 
unter den jeweiligen Sparten auf unserer Web-Site WWW.
ERC-WALDBRONN.DE zu finden.
Ich möchte mich bedanken bei allen, den Funktionären, den 
Trainern und den Eltern, durch die alle Aktivitäten und die 
Erfolge unserer Sportler erst möglich wurden.
Ich möchte aber auch gerne die Gelegenheit nutzen, um 
mich bei allen Mitarbeitern der Kurverwaltung, insbesondere 
den Beschäftigten im Eistreff ganz herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit zu bedanken. 
Jetzt können wir mit frischem Schwung in die Sommersai-
son starten. Zu den Aktivitäten in den einzelnen Sparten gibt 
es ebenfalls auf unserer Web-Site zahlreiche Informationen, 
die ich zur Lektüre empfehle.
Carlheinz Löschner, Vorsitzender

Reichenbach e.V.

NICHTVERGESSEN
Freitag, 15. März Jahreshauptversammlung
19:30 Uhr, Clubhaus, Bahnhofstr.13g, Waldbronn/Busenbach

Hallo MSC Freunde wieder ein interessanter Beitrag.
Rathaus Ellmendingen, Bürgersaal, Keltern
Donnerstag 21. MÄRZ 19.30 Uhr
Mit dem Motorrad durch die Mongolei
Digitaler Bildvortrag von Henning Willig - Eintritt frei!
Dreimal bereisten Henning Willig und seine Gefährten per 
Motorrad die Mongolei:
2011 ging es von Ulan Bator über den Baikalsee, quer 
durch Sibirien und über die Krim zurück in die Heimat. Auf 
der zweiten Tour 2018 hat Henning Willig das größte Fest 
der Mongolen, das Naddam-Fest, besucht. Die dritte Tour 
ein Jahr früher endete unrühmlich mit einem Unfall in der 
Wüste Gobi.
Mit tollen Fotos und gewohnt kurzweilig berichtet Henning 
Willig von den grandiosen Landschaften, Begegnungen mit 
Land, Leuten und fremden Kulturen. Wie man solch eine 
Tour organisiert, welche Strapazen zu bewältigen sind und 
wie dramatisch ein Unfall im mongolischen Niemandsland 
sein kann, ist nicht nur für Biker hochinteressant.
Eine Veranstaltung des Motorrad-Clubs Keltern e.V.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Liebe Mitglieder des TC Waldbronn e.V.,
wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung mit 
Vorstandswahl
am Donnerstag, 28. März 2019 um 19 Uhr
in der Gaststätte der Tennishalle, Talstraße 8-10 in Wald-
bronn ein.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
In diesem Jahr wird die JHV wieder einmal in Waldbronn 
stattfinden. Das Clubhaus des TSV Reichenbach hat uns 
herzlich aufgenommen.
Termin: 16. März 2019, Beginn 18:00 Uhr
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1.  Begrüßung durch unseren Vorstand
2.  Totenehrung
3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit; Anträge
4.  Jahresberichte und Entlastung des Vorstands
5.   Neuwahlen, 2. Vorsitzender, Schriftführer, Jugendleiter, 

zwei Beisitzer und der Referent KW-Patrone
6.  Veranstaltungen 2019
7.  Neuanschaffungen 2019
8.  Kostensteigerungen 2019
9.  Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden, damit diese noch auf die Tagesordnung 
gesetzt werden.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Diese Einladung gilt ebenfalls für alle Familienmitglieder des 
Vereins.

Abt. Großkaliber

Großkaliber-Turnier der Vereine
Am 23. März findet der 2. Termin von insgesamt sechs 
Terminen bei uns statt. Wir erwarten ca. 110 Starter. Ein 
logistisches Meisterwerk, jede Startzeit mit allen Wechseln 
der Starter in nur 50 Minuten zu bewältigen. Anmeldungen 
unter www.gk-turnier.de.

BDS-Gruppe
Bezirksmeisterschaft des BDS 2019
Seit Samstag, 9. März, läuft die BM des Bezirks Nordbaden. 
Besonderheit dieses Jahr: Alle 50-Meter-Disziplinen finden 
in Ittersbach und alle 100-Meter-Disziplinen finden in Karls-
dorf statt. Das nächste Wochenende ist dann der 2. Teil 
der Langwaffen, danach geht es nach Philippsburg zu den 
Kurzwaffen und dynamischen Disziplinen.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schachclub Waldbronn e.V.

SCW I – KSF III          3,5 : 4,5
Der ersehnte erste Sieg lag in Reichweite, nachdem Thomas 
Kapfer bei knapper eigener Bedenkzeit seinem Gegner ein ver-
giftetes Damenopfer servierte, dieser gierig zugriff und erst da-
nach des unvermeidbaren Matts in drei Zügen gewahr wurde. 
Eine tolle taktische Leistung des Mannschaftsführers! Erneut er-
folgreich war auch Stefan Gfrörer, der seinen schön herausge-
spielten Stellungsvorteil durch eine noch schönere Kombination 
in entscheidenden Materialgewinn ummünzen konnte. Unent-
schieden endeten die Spiele von Torsten Franz am Spitzenbrett 
sowie von Sergey Margaryants und Viktor Österle. 
Diesen Erfolgen standen jedoch drei Niederlagen gegenüber, 
der Abstieg in die Bereichsliga ist damit leider besiegelt.

Rheinstetten I - SCW II          3,5 : 4,5
Gegen die leicht favorisierten Gastgeber gelang der zwei-
ten Mannschaft ein knapper, aber verdienter Sieg. Werner 
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Apelt, direkt vom nächtlichen Bereitschaftsdienst ans erste 
Brett geeilt, erreichte ein beachtenswertes Remis gegen sei-
nen um 200 Wertungspunkte stärker eingestuften Gegner. 
Auch Yilin Xu und Bernd Kuppinger steuerten halbe Punkte 
bei, bevor es Clemens Linowiski verstand, sich aus einer 
schlechteren Stellung zu befreien und seinen Gegner nie-
derzuringen. Die knappe Führung baute Georg Donkoff mit 
vorzüglicher Endspieltechnik auf zwei Zähler aus, wobei er 
seinen Widersacher bis zum Schachmatt gnadenlos ein-
schürte. Nach Niederlagen an Brett sieben und acht ruhten 
unsere Hoffnungen auf Mario Maszewski der seinen Gegner 
aus der Eröffnung heraus überspielt hatte und in der Zeit-
notphase eiserne Nerven bewies.

SCW III – KSF VIII    0,5 : 3,5
Als zu schwerer Brocken erwies sich die achte Riege der 
Karlsruher Schachfreunde für unsere dritte Mannschaft. Routi-
nier Richard Kapfer – in dieser Saison weiterhin ungeschlagen 
– nahm nach drei Stunden Spieldauer bei materiellem Vorteil 
das Remisangebot seines neunjährigen Gegners an, die ande-
ren drei Partien gingen verloren. Für unsere jungen Spieler/-
innen sollte dies jedoch kein Grund zum Verdruss sein, denn 
jede Niederlage ist eine Gelegenheit zur Weiterentwicklung 
und die nächsten Erfolge werden sicherlich bald kommen.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Am 15.03.2019 findet im Restaurant Albhöhe (Clubhaus FCB) 
in Busenbach unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Beginn ist um 18:00 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2.  Jahresbericht des Schatzmeisters
3.  Jahresbericht der Rechnungs- und Kassenprüfung
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahlen
6.  Festlegung der Mitgliedsbeiträge
7.  Beschlussfassung über Anträge
8.  Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 24.03. - Zwischen Pfinz und Alb
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. Wanderstrecke: Gröt-
zingen Oberaustraße - Turmberg - Thomashof - Palmbach. 
Wegstrecke: 12,5 km, Wanderzeit 4 Std. An-/Abstieg: 200 
m/100 m. Einkehr: Gaststätte „Waldenserschänke“ in Palm-
bach. Führung: Hartmut Stech

Mi. 27.03. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde.
17.00 Uhr Vortrag von Herrn Helmut Link
Thema: „Schmetterlinge“

Fr., 29.03. - Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich ein zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung im Wanderheim, Stuttgarter Straße 34. Beginn 
19.30 Uhr.
Einladung und Tagesordnung siehe Rundschreiben Nr. 
1/2019.
Der Mitgliederversammlung geht eine Jugendversammlung 
voraus. Beginn um 18.00 Uhr - ebenfalls im Wanderheim. Alle 
Jugendlichen sind dazu herzlich eingeladen.

Ski-Abteilung

Skigymnastik - fit in den Winter
in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 16
Mittwoch - 13.03., 20.03. und 27.03.2019
in der Zeit von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Samstag, 16.03., 21 Uhr

Rock-Café Hirsch EtzenrotBLOCKBUSTER
Blockbuster, das sind 6 Musiker aus Karlsruhe und Um-
gebung mit - zusammengerechnet - mehr als 250-jähriger 
Bühnenerfahrung. Gegründet wurde die Band im Frühjahr 
2001, und seither widmen sie sich kontinuierlich und ohne 
personelle Veränderungen schwerpunktmäßig der Musik 
der 70er-, 80er- und 90er-Jahre.
Highlights aus Blues und Rock (hier und da auch ein 
wenig Funk, Soul, Reggae etc.) sind ihre Heimat. Neben 
diesen Klassikern sind sie auch aktuellen Stücken ge-
genüber offen, so sie denn in ihr Repertoire passen. Von 
A(C/DC) bis Z(Z Top) ist so ziemlich alles drin. Dabei wird 
jeder Ton selbstverständlich LIVE gespielt und das nicht 
im Einheitsklang mancher Cover-Bands, sondern mög-
lichst nah an Sound und Stil des Originals. Dieser ganz 
spezielle Sound und das abwechslungsreiche Repertoire 
sind nach wie vor von großer Attraktivität und begeistern 
das Publikum immer wieder neu.

SVital-Initiative e.V.

Frühjahrsputz– für Körper, Geist und Seele!
Jetzt aber los …! Das sagt sich so leicht, aber die Umset-
zung erfordert Aktivität.
Werden Sie aktiv - ob mit einer Änderung der Ernährungs-
gewohnheiten oder durch mehr Bewegung – helfen Sie Ih-
rem Organismus und dem Stoffwechsel auf die Sprünge!
Über richtiges Atmen aktivieren wir das Selbstregulierungs-
programm über unser Nervensystem. Die Verbindung von 
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Körper- und Mentalfunktionen sind wichtig für die innere Aus-
geglichenheit. Die meisten von uns atmen jedoch nur 30 % 
ihrer Kapazität.
Stress und Müdigkeit sind die Folgen!
Durch gezielte Atemtechnik erfrischen Sie Ihre Zellen und 
sorgen für neue Energie!
- Im Yoga nennt man sie Prana - die Lebensenergie, 
- durch Meditation - den Geist beruhigen,
- durch Massagen - entspannte Tiefenatmung erreichen.
Probieren Sie die für Sie passende Technik einmal aus! 
Wenn Sie das Gefühl haben, dass wir Ihnen weiterhelfen 
können, rufen Sie gerne an: 07243-766656
Regina Mahl & Majed Sansour
Wenn Sie selbständig im Gesundheitswesen tätig sind und 
Interesse an unserem Verein haben, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme!
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Donnerstag, 04. April: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Weinhaus Steppe
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich ein, 
mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwungenem 
Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. Da stets 
eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklusive Bürger-
meister anwesend sind, bitten wir auch unsere Mitglieder um 
zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grüßen, der Vorstand; 
(Der Stammtisch findet immer am ersten Donnerstag im 
Monat statt).

Save the date: Die Waldbronner Selbständigen veranstalten 
am Donnerstag, 11. April, eine Podiumsdiskussion zur Ge-
meinderatswahl. Zeit und Ort werden wir an dieser Stelle 
und auf unserer Unternehmerseite noch bekannt geben.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Ein Schelm…
Emotional geschürt wird im Wahlkampf eine oft populistische 
Diskussion um den Eistreff (SPD im Amtsblatt / BNN vom 
8. und 9. März mit Leserbrief eines Karlsbader Genossen 
und diversen Artikeln). An ihrem eigentlichen Ziel haben 
Bürgermeister und SPD/Bürgerliste/Fleckenhöhenverein nie 
ein Zweifel gelassen: die immer gleiche „Vision“. Mit allen 
Mitteln. Heute heißt ihre Parole zur Abwechslung „die Fle-
ckenhöhe für den Eistreff“. Ein Investor oder Sponsor? Der 
würde den dahinter stehenden aberwitzigen Pseudoargu-
menten den Boden entziehen. Die „hüftsteife Investoren- und 
Sponsorensuche, die so gar nicht zum Kampf der Eistreff-
nutzer passt“? „Die Füße still gehalten“? Ein Schelm wer 
böses dabei denkt…
Eine Entscheidung gegen den Eistreff fällt jedem Gemeinde-
rat sehr schwer. Jeder dort kennt die subjektiv-emotionalen 
Reaktionen von Eistreffnutzern. Aber auch die objektiven 
Fakten, nach denen am Ende entschieden werden muss.

Zum Beispiel:
-  betriebswirtschaftlich (“doppisch“) gerechnet war der Zu-
schussbedarf für den Eistreff im Haushaltsplan 2018 mit 
578.250 € angesetzt (siehe dort Seite 157: Aufwand 673.350 
€ minus Einnahmen 95.100 €)

-  Der Anteil auswärtiger Besucher beträgt laut Kurverwaltung 
91%, der aus Waldbronn und Karlsbad 9%. Der Wald-
bronner Besucheranteil? Fehlanzeige! Obwohl „9% minus 
x%“ ja äußerst einfach zu ermitteln wäre, sofern man die 
abgefragten Postleitzahlen auseinander halten kann.

-  Laut Kämmerer war beim Eistreff vom ersten Tag an klar, 
dass diese freiwillige Leistung nie kostendeckend betrie-
ben werden kann (Bürgerversammlung vom Oktober). Aus 
seiner Schlussbetrachtung zum Nachtragshaushalt 2018: 
„...wäre bei unverändertem Festhalten an sämtlichen Auf-
gaben und Einrichtungen ohne Rücksicht auf die finanzi-
ellen Konsequenzen lediglich unklar, wann die (finanzielle) 
Handlungsunfähigkeit der Gemeinde verloren ginge und 
die kommunale Infrastruktur - mit allen Konsequenzen für 
die Bürger - verkommen würde.“

„Trau - schau - wem!“ Weiterführende Infos und Links zum 
Eistreff und weiteren Themen finden Sie beim lokalen Me-
diendienst www.zukunft-waldbronn.de und auf unserer 
Homepage www.unserwaldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Leben in Waldbronn 2030 - 
CDU-Werkstattgespräch zur Kommunalwahl 2019

Die CDU Waldbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein 

zu einem Werkstattgespräch 
mit den CDU-Kandidatinnen und Kandidaten

zur Gemeinderatswahl
am Donnerstag, 21. März 2019, 19:00 Uhr

in der Pizzeria Toscana im Gesellschaftshaus in Etzenrot
Thema der Veranstaltung ist: Leben in Waldbronn 2030
Nennen Sie „Ihre Idee für Waldbronn“ und „Schreiben Sie 
mit am Kommunalwahlprogramm der CDU“, dazu haben 
wir die Bürgerinnen und Bürger schon auf einer Postkarte 
zur Kommunalwahl 2019 aufgefordert. Nun geben wir allen 
Waldbronnern eine weitere Möglichkeit, bei der Ausgestal-
tung unserer Wahlaussagen zur Kommunalwahl mitzuwirken. 
Dabei legen wir darauf Wert, nicht nur Ideen und Anliegen 
für die nächste Amtsperiode des Gemeinderates zu formu-
lieren. Deshalb haben wir bewusst das Thema „Leben in 
Waldbronn 2030“ gewählt. In einer offenen Debatte in der 
Form eines Werkstattgesprächs fragen wir nach einem Zeit-
raum, der den Zielhorizont des Leitbilds 2025 überdauert. 
Das inhaltliche Spektrum deckt alle Bereiche ab: Wohnen, 
Arbeiten, Einkaufen, Freizeit, Schule, Betreuung von Jung 
und Alt. Wir sind gespannt auf Ihre Beiträge und Meinungen.
Außerdem haben Sie die Möglichkeit an diesem Abend un-
sere Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl per-
sönlich kennen zu lernen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre CDU Waldbronn
Termine: MdEP Manfred Weber beim Pol. Fastendonnerstag
Do, 14. März 2019, 18:30 Uhr, Karlsdorf-Neuthard, Alten-
bürghalle, Treffpunkt Fahrgemeinschaft 17:00 Uhr, Rathaus-
Parkplatz

Bürgersprechstunde MdL Christine Neumann-Martin
Do, 21.03.2019, 15.00- 17.00 Uhr, AWO Betreute Wohnan-
lage Wöschbach, „Haus Sonneneck“, Wesostraße 4, 76327 
Pfinztal
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Mehr Informationen unter www.cdu-waldbronn.de
CDU Gemeindeverband Waldbronn 
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel (MdL von Baden-Württemberg) lädt ein:
Die Sache mit dem Suppenhuhn von Dr. Cornelie Jäger
Auf Einladung von Barbara Saebel MdL (Grüne) stellt Frau 
Dr. Cornelie Jäger am Montag, den 18. März 2019, um 19:00 
Uhr im Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8 in Ettlingen ihr 
aktuelles Buch „Die Sache mit dem Suppenhuhn – wie land-
wirtschaftliche Tierhaltung endlich allen gerecht wird“ vor.
Die Tierärztin und ehemalige Landesbeauftragte für Tier-
schutz erarbeitet in ihrem Buch ethische, umweltpolitische 
und wirtschaftliche Fragen zum Thema und entwirft ein 
Leitbild für eine akzeptable Nutztierhaltung. So bietet die 
Autorin konkrete Schritte an, wie z.B. die Einführung einer 
Tierwohlumlage, den Verzicht auf importierte Futtermittel so-
wie ein einfaches und glaubwürdiges Tierwohl-Label. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei.
(Text: Marc Purreiter)

FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn

FDP Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn
FDP-Kreistagsliste für unseren Wahlkreis 13

Die Fraktion der FDP im Kreistag besteht aus vier Personen. 
Stärken Sie das liberale Gewicht im künftigen Kreisrat mit 
Ihrer Stimme für die Kandidaten, die auf der folgenden Liste 
für den FDP-Kreisverband nominiert wurden: (K) = Karlsbad, 
(M) = Marxzell, (W) = Waldbronn
Rolf Vieten,Dipl.-Betriebswirt, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater (W)
Steffen Dix, Musiker (K)
Dr. Dietmar Ertmann, Universitätskanzler a. D. (M)
Oliver Bossert, Student der Wirtschaftsinformatik, ehemaliger 
Jugendgemeinderat (K)
Markus Kunz, Prokurist (M)
Dr. Nikolaus Büttner, Rentner (K)
Christian Frey, Vertriebsleiter (M)
Siegfried Heidel,Oberstudienrat a.D. (K)
Jan-Engelbert Mayer,Umweltschutz-Ingenieur, Regierungsrat (K)
Übrigens, der Kreistag beschließt über ein Haushaltsvolumen 
von etwa einer halben Milliarde Euro. Hier einige seiner 
Aufgabengebiete:
Berufsschulwesen, Krankenhäuser, Flüchtlingshilfe, Jugend-
hilfe, ÖPNV, Straßen- und Hochbau, Abfallentsorgung, Breit-
bandausbau…
Mehr dazu unter www.fdp-karlsruhe-land.de mit Suchwort 
„Kreisumlage“.
Text: Siegfried Heidel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Liebe Mitglieder, liebe Freunde,  
liebe Gönner der Aktiven Bürger,
der politische Verein „Aktive Bürger Waldbronn e.V.“ lädt 
am Do, 14. März 2019, um 19:30 Uhr, im Eventhaus,  
Im Ermlisgrund 2a, 
die Mitglieder, Freunde und Gönner zur ordentlichen  
Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung
1 - Begrüßung und Feststellung der Regularien 
2 - Bericht des Schriftführers 

3 - Bericht des Schatzmeisters 
4 - Bericht der Kassenprüfer 
5 - Bericht des Vorsitzenden 
6 - Aussprache zu den Berichten 
7 - Entlastung des Vorstandes 
8 - Vorschau 
9 - Verschiedenes 
Für den Vorstand
Hubert Kuderer, 1. Vorsitzender   
Besuchen Sie uns unter: www.aktive-buerger-waldbronn.de 

Sonstiges

Der Arbeitskreis Heimatpflege und  
Kunst Keltern e. V. (AHK Keltern)
veranstaltet in Zusammenarbeit mit einigen Fuhrleuten eine
„historische Landwirtschaftsvorführung - Pflügen und Eggen“ 
mit Pferden und altem Gerät.
Die Veranstaltung findet am Sonntag, 24. März 2019, zwi-
schen 11:30 und 15:30 Uhr in Keltern-Ellmendingen beim 
hinteren Friedhofseingang statt.
Es soll die Arbeitsweise der Bestellung des Ackerlandes 
zur Aussaat - wie sie früher mit Kühen und Pferden vor 
der Technisierung der Landwirtschaft üblich war - gezeigt 
werden.
Dabei wird dem Zuschauer das biblische Saat-/Ernteprinzip 
auf sehr anschauliche Art und Weise vor Augen geführt.
Ab ca. 11:30 Uhr spielt außerdem der Posaunenchor Ell-
mendingen.
Der AHK ist Ausrichter des Heimat- und Weinbaumuseums 
in der historischen Alten Kelter (aus dem 16. Jahrhundert) 
in Ellmendingen und will dem Interessenten durch zahlreiche 
„anschauliche“ Veranstaltungen das Leben und die Arbeits-
weisen früherer Generationen näherbringen. So findet alljähr-
lich ein Krautschneiden (im Oktober) und der Weideabtrieb 
(1. November mit Hinterwälder Kühen) mit insgesamt gut 
1.300 Besuchern statt (siehe ahk-keltern.de).
Es ergeht herzliche Einladung an Jung und Alt, diese, über 
die Gemeindegrenzen hinaus, einmalige Veranstaltung zu be-
suchen!
Für das leibliche Wohl ist mit einfachen Speisen und Ge-
tränken gesorgt.

Tag der offenen Türder Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg Karlsruhe
Blick hinter die Kulissen - mit Beteiligung  
der Partnerunternehmen
Samstag, 23. März 2019, 9.30 bis 14.00 Uhr 
Die Duale Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe und 
über 50 Partnerunternehmen aus dem gesamten Bundesge-
biet präsentieren sich. Gemeinsam zeigen sie die Besonder-
heiten und Stärken des dualen Studiums, das abwechselnd 
im Betrieb und an der Hochschule absolviert wird.
Die Fakultäten Technik und Wirtschaft sowie der Studien-
bereich Gesundheit informieren über ihre Studiengänge, es 
gibt Vorlesungen und Aktionen auf dem Campus. Neben 
Führungen durch Labore und Modellfabrik können sich die 
Besucher außerdem beim Mathe-Test beweisen, der von 
Mitarbeitern des Forschungsprojektes OPTES (Optimierung 
der Selbststudiumsphase) durchgeführt wird. Ihr Anliegen 
ist unter anderem, den Studienanfängern mit Problemen in 
Mathematik zu helfen.
Die Partnerunternehmen lassen die Schüler hinter die Ku-
lissen schauen, geben in Vorträgen und in persönlichen 
Gesprächen Tipps für Bewerbungsstrategien und stellen die 
Programme ihrer Unternehmen vor.
Außerdem: aktuelle Studienplatzbörse im Foyer und Prä-
sentation der Bewerberbörse auf der Homepage der DHBW 
Karlsruhe.
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Das ist die Möglichkeit, direkt mit Unternehmensvertretern, 
Professoren und Studierenden in Kontakt zu kommen und 
sich über das Angebot der DHBW aus erster Hand zu in-
formieren.
Duale Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe, Erzberger-
str. 121, Straßenbahnlinie 3, Haltestelle Duale Hochschule.

Schwerkranke noch schneller versorgen

SRH-Klinikum Karlsbad-Langensteinbach führt 
das Triage-System für Notfallpatienten ein
Karlsbad, 01.03.2019. Im Laufe eines Kalenderjahres kom-
men circa 13.000 Patienten in die Notaufnahme des SRH-
Klinikums Karlsbad-Langensteinbach. Rund 4.000 dieser Pa-
tienten sind so schwer krank, dass sie stationär im Haus 
bleiben. Jeder zehnte Notfallpatient ist sogar schwerstkrank 
und muss auf die Intensivstation. Damit die Hochrisikofälle 
noch schneller erkannt und behandelt werden können, findet 
seit Ende Dezember 2018 ein neues Ersteinschätzungssys-
tem, das Triage-System, in der Notaufnahme des Karlsbader 
Klinikums Anwendung.
„Die Einführung des Triage-Systems ist notwendig, um bei 
höheren Patientenzahlen in der Notaufnahme Hochrisikofälle 
noch schneller zu identifizieren“, erklärt Dr. med. Stephan 
Grouls, Oberarzt der Inneren Medizin und Ärztlicher Leiter 
der Zentralen Notaufnahme am SRH-Klinikum Karlsbad-Lan-
gensteinbach. Unter Triage versteht man die Priorisierung 
medizinischer Hilfeleistungen. Dazu werden die ankommen-
den Notfallpatienten in fünf Dringlichkeitsstufen eingeteilt. 
Patienten in einem akut lebensbedrohlichen Zustand be-
dürfen der unmittelbaren Versorgung durch medizinisches 
Fachpersonal und werden direkt behandelt.

Akute Lebensgefahr geht vor
„Der größte Vorteil der Triage ist die noch schnellere Er-
kennung von Hochrisikofällen. Ein weiterer Vorteil ist die 
transparente Einschätzung der Wartezeit“, sagt Grouls. Diese 
Transparenz hilft auch dem Personal in der Notaufnahme 
dabei, den Überblick zu behalten und die Patienten der 
Dringlichkeit ihrer Verletzung entsprechend zu behandeln.
Der Ablauf in der Notaufnahme ändert sich für ankommen-
de Patienten und deren Angehörige nur wenig. Nach der 
Anmeldung sichtet ein erfahrener und speziell qualifizierter 
Mitarbeiter den Notfallpatienten und stuft ihn seines Zu-
stands entsprechend in eine der fünf Dringlichkeitsstufen 
des Triage-Systems ein. Nach dieser Einschätzung und der 
Anzahl an Notfallpatienten mit höheren Dringlichkeitsstufen 
richtet sich die Wartezeit der einzelnen Patienten. Jeder Pa-
tient erfährt bei der Ersteinschätzung seine voraussichtliche 
Wartezeit. Da mithilfe des Triage-Systems die akut Hilfsbe-
dürftigen als erstes versorgt werden, können für weniger 
schwer verletzte oder kranke Menschen möglicherweise län-
gere Wartezeiten entstehen. „Wir geben unser Bestes, auch 
die nicht lebensbedrohlich verletzten Patienten schnellstmög-
lich zu versorgen“, so Grouls.

Radius festlegen und beliebig oft fahren: KVV 
und civity arbeiten an neuem E-Tarifmodell 
unter dem Projektnamen „Home Zone“ 
Unkompliziert einen eigenen Bewegungsradius festlegen, in 
diesem beliebig oft mit Bus und Bahn unterwegs sein und 
den öffentlichen Nahverkehr zu einem attraktiven Preis nut-
zen: Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) und die Unter-
nehmensberatung civity Management Consultants (civity) mit 
Sitz in Hamburg und Berlin arbeiten derzeit intensiv dar-
an, ein völlig neues E-Tarifmodell unter dem Projektnamen 
„Home Zone“ für das gesamte KVV-Gebiet zu entwickeln. 
Mit dem neuen Tarifmodell soll es insbesondere für „Vielfah-
rer“ und Dauernutzer möglich sein, die berufliche und private 
Nutzung des ÖPNV-Angebots in der Region noch einfacher 
und komfortabler zu gestalten. 
In Zukunft ist es ausreichend, via Smartphone einmalig den 

persönlichen „Nahverkehrsradius“ zu bestimmen. In diesem 
Gebiet sind dann für den gewählten Zeitraum unbegrenzt 
viele Fahrten möglich. Darüber hinaus gehende Fahrten wer-
den zum Entfernungstarif abgerechnet. Auch die Fahrten von 
Gelegenheitsnutzern, die keinen festen „Nahverkehrsradius“ 
wünschen, könnten gemäß Entfernungstarif abgerechnet 
werden. Somit wäre das Modell auch unabhängig von einem 
festgelegten Mobilitätsbereich für Gelegenheitsfahrer nutzbar. 
„Der KVV befindet sich darüber hinaus auch in Abstimmung 
mit anderen Verkehrsverbünden“, sagt KVV-Geschäftsführer 
Dr. Alexander Pischon. Man stimme sich vor allem dazu 
ab, in welcher Form sich das neue Tarifmodell in verbund-
übergreifenden Gebieten realisieren ließe. „Mit dem neuen 
E-Tarifmodell wollen wir unseren Kunden ein innovatives Ta-
rifmodell anbieten, das perfekt auf die wachsenden Bedürf-
nisse der Kunden nach einem einfachen, digitalen Zugang 
zum gesamten Mobilitätsangebot des KVV zugeschnitten 
ist“, betont Dr. Pischon. Stefan Weigele, Geschäftsführer 
von civity, ergänzt: „Wir freuen uns, dass wir mit dem KVV 
einen renommierten und innovativen Partner für unser neues 
E-Tarifmodell gewonnen haben. Gemeinsam wollen wir dazu 
beitragen, die alltägliche Mobilität im öffentlichen Nahverkehr 
noch flexibler und einfacher zu gestalten.“ 
Die konkrete Ausgestaltung des neuen E-Tarifmodells erfolgt 
im Rahmen der großen Tarifstrukturreform des Karlsruher 
Verkehrsverbunds, die in den kommenden Jahren umgesetzt 
werden soll. Über weitere Details zu dem neuen E-Tarifmo-
dell wird zu gegebener Zeit informiert.

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
erdbeertopf bepflanzen
Wer in diesem Jahr noch Erdbeeren ernten möchte, für den ist 
jetzt die Zeit die süßen Beeren zu pflanzen. In nur 5 Schritten zei-
gen Ihnen, wie Sie einen Erdbeertopf bepflanzen und worauf Sie 
dabei achten müssen.
Erdbeertöpfe gibt es in unterschiedlichen Ausführungen. Klas-
sisch ist der Erdbeertopf aus Terracotta, aber auch Pflanztürme 
aus Kunststoff können Sie zu Ihrem Erdbeertopf machen. Erdbee-
ren vertragen keine Staunässe - deshalb muss der untere Teil des 
Topfes mit Drainagematerial gefüllt sein - Split oder Kies bietet 
sich an - Blähton eignet sich dafür gut - und wer Scherben von 
Tontöpfen zur Hand hat, kann auch die unten einlegen.

So geht´s:
1.  Füllen Sie den Topf bis unter die Pflanzlöcher mit Pflanzerde auf.
2.  Legen Sie die Erdbeerpflanzen von außen durch die Pflanzlö-

cher in den Topf und füllen Sie diese mit Erde auf.
3.  Das „Herz“ der Pflanze gut einbetten, aber nicht in die Erde drücken.
4. Den Topf bis oben mit Erde und Pflanzen befüllen.
5. Den Abschluss oben bilden drei Erbsenpflanzen. Die Erbsen 
werden nach der Ernte über der Erde abgeschnitten, die Stick-
stoffknöllchen bleiben samt den Wurzeln in der Pflanzerde und 
sind der Stickstoffdünger für die nächste Saison.
Überwintern Sie den Erdbeertopf nach der Ernte draußen, denken 
Sie auch im Winter ans Gießen und achten Sie darauf, dass er nicht 
durchfriert!

Im Garten: Heike Boomgaarden, Gartenbauingenieurin aus 
Rheinböllen
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


